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CHARLIE HALLER

Charlie Haller empfi ehlt im September unsere

Rinds-Entrecôte, CH 5.90*/100 g
statt 7.20* Aktionspreis gültig im September 2026.

5732 Zetzwil   |   062 773 12 16   |   ulmann-metzgerei.ch

Weitere genussvolle Produkte
zeigen wir Ihnen gerne im Laden.
Wir freuen uns auf Sie!

ULMANN
METZGEREI   PARTYSERVICE

Impressum

Gemeindeverwaltung Beinwil am See	

Gemeindehausplatz 1

5712 Beinwil am See

Telefon:	 062 765 60 10

E-Mail:	 kanzlei@beinwilamsee.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Freitag	 08.00 – 11.30	 geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach 

telefonischer Vereinbarung möglich. Bitte nutzen 

Sie dieses flexible Angebot.

Gemeindeverwaltung
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Grüngutabfuhr
3. und 17. September

Häckseldienst
5. September

Gemeindeversammlungen 
19. November

Feiertage
Weihnachten/Stefanstag: 25./26. Dezember
Neujahr/Berchtolstag: 1./2. Januar

EINLADUNG ZUM
WALDUMGANG
Samstag, 12. September 2026, 9.30 – 11.30 Uhr 

Ort: Stierenberg Reinach
Treffpunkt: Waldhütte Stierenberg Reinach
Parking: Umgebung Waldhütte, 
 Parkeinweisung beachten 

Themen: • Unkentröge: Vom Stamm zum
  Unkentrog – wie helfen sie Amphibien?
 • Weiherneubau: Ein neuer Lebensraum
  entsteht – wer zieht als Erstes ein?
 • Trockenheit im Wald: Ein durstiger Wald – 
  was bedeutet das für unsere Zukunft?
 • Agroforst: Vielfalt schafft
  Widerstandskraft

Im Anschluss wird ein Imbiss offeriert.

Forstbetrieb aargauSüd
5734 Reinach, 079 320 08 32, www.fbagsued.ch
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Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten 

Geschätzte Leserinnen 
und Leser, liebe Böjuer

Der diesjährige Rekord-

sommer neigt sich lang-

sam dem Ende zu und die 

Nächte werden spürbar 

kühler. Die meisten werden sich darüber freuen – 

nach den warmen Wochen lässt es sich nun wie-

der etwas besser schlafen.

Die anhaltende Trockenheit hat uns diesen Som-

mer intensiv beschäftigt. Dank frühzeitiger Mass-

nahmen – insbesondere dem Abstellen der öffent-

lichen Brunnen – und dem vorbildlichen Mitwirken 

der Bevölkerung, konnten wir die Trinkwasserver-

sorgung bislang sichern. Die Lage bleibt jedoch 

trotz etwas Regen angespannt, weshalb wir Sie 

weiterhin bitten, dem Aufruf zum Trinkwasserspa-

ren Folge zu leisten. Die entsprechenden Informa-

tionen finden Sie auf unserer Gemeinde-Website 

unter der Rubrik Aktuelles.

Auch dieses Jahr hat unser Verkehrs- und Park-

dienst-Team sehr gute Arbeit geleistet. Wir suchen 

noch Verstärkung, Interessierte dürfen sich gerne 

bei der Gemeindeverwaltung melden. Das Stellen

inserat ist ebenfalls auf unserer Gemeinde-Websi-

te aufgeschaltet.

Am 4. September findet unser dritter und letzter 

Neophytenabend im 2026 statt. Ein herzliches 

Dankeschön geht an die zahlreichen Teilnehmen-

den – die Massnahmen zeigen jeweils gute Wir-

kung.

Am 22. September lädt die Naturschutzkommis-

sion zur Einweihung des zweiten «Natur findet 

Stadt»-Projekts an der Reinacherstrasse ein. Da-

mit erhält unsere Biodiversität wieder etwas mehr 

Raum zur Entfaltung. Bei einem kleinen Apéro 

erfahren Sie Wissenswertes rund um das Projekt – 

alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Kulturell und gesellschaftlich hat der September 

einiges zu bieten. Auf dem Chrosihusplatz gas-

tiert noch bis zum 19. September «Kultur im Zelt» 

mit verschiedenen Highlights – ein Blick ins Pro-

gramm lohnt sich. 

Ich freue mich auf einen farbenfrohen Herbst in 

Böju und auf das eine oder andere Zusammentref-

fen an den kommenden Anlässen.

Mit herzlichen Grüssen

Patrik d’Allens

Gemeinderat

Personelles aus der Verwaltung
Am 10. August 2026 haben Anna Keller, Boniswil, 

und Raphael Siegrist, Zetzwil, ihre Ausbildungen als 

Kauffrau EFZ, resp. als Fachmann Betriebsunterhalt 

EFZ bei unserer Gemeinde begonnen. Der Gemein-

derat und das Personal wünschen den Lernenden 

viel Freude und Erfolg bei der dreijährigen Lehrzeit.

Neuerstellung von Unterflurcontainern
In der Gemeinde werden an der Plattenstrasse 

(alte Turnhalle) und an der Wühristrasse Unter-

flurcontainer für die Entsorgung von Abfallsäcken 

erstellt. Diese sind ab Anfang September 2026 in 

Betrieb. Zwei weitere Standorte sind bereits bewil-

ligt worden (Gartenstrasse und Müseigenstrasse) 

und werden im Spätherbst 2026 bzw. im Frühling 

2027 umgesetzt.

Quellfassung Aegertli – Sanierung verschoben
Die Sanierung der Quellfassung sollte die Wasser-

gewinnung sichern und im Optimalfall verbessern. 

Bei der aktuellen Wassermenge zwischen 2 – 3l/

Min. ist es nicht möglich die wasserführenden 

Schichten exakt zu erfassen, weshalb die Bau-

arbeiten für die Sanierung in den Frühling 2027 

verschoben werden. 

Senioren-Seerundfahrt 
Die Schifffahrtsgesellschaft Hallwilersee lädt auch 

dieses Jahr die AHV-Berechtigten Einwohnerinnen 

und Einwohner zu einer Gratis-Seerundfahrt ein. 

Diese findet statt am Dienstag, 13. Oktober, Abfahrt 

beim Schiffssteg Beinwil am See um 14.30 Uhr.

Erteilte Baubewilligungen
– �Immobilien Wydenmatt AG, Eichenberger Tho-

mas und Eichenberger Markus, Gemeinde-

hausplatz 4, 5712 Beinwil am See, für Neubau 

Gewerbehalle, Industriestrasse/Widenacher, 

Parzelle Nr. 88 

– �Werthmüller Simon und Stephanie, Chaletweg 

8, 5712 Beinwil am See, für Balkonerweiterung 

mit Überdachung und Aussentreppe sowie das 

Erstellen einer Sichtschutzwand, Chaletweg 8, 

Gebäude Nr. 1071, Parz. 2387

– �Wittmer Thomas, Rötlenweg 3, 5707 Seengen, 

für Umbau- und Sanierungsarbeiten, Eingangs-

dach westseitig und neuer Gartenzugang nord-

seitig, Zihlstrasse 101, Gebäude Nr. 208, Parzelle 

Nr. 1737 

– �Frei Evelyne, Viehmarktstrasse 3, 5734 Reinach, 

für Neubau Einfamilienhaus, Löhrenstrasse, Par-

zelle Nr. 2879 

Donnerstag, 10. Sept. 2026, 19.00 Uhr, ref. Kirchgemeindehaus, Reinach AG 
Eintritt frei, alle Interessierten sind herzlich willkommen, Anmeldung erwünscht.

Mehr Infos & Anmeldung: 
www.aargausued.ch

Einladung zur 
öffentlichen 
Veranstaltung

Podiumsdiskussion: «Mit Herz und Tatkraft» 
Die Vielfalt der Freiwilligenarbeit (neu) entdecken.
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Entsorgung

Altpapier
Altpapiermulde Abfallsammelstelle Widenmatt. 

Sammlung durch den Töffliclub «Seckuropfer»: je

weils samstags: 12. Dezember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 5. September; 3. Oktober; 7. 
November. Informationen: Weber Micha, 079 911 

04 18

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags:3., 17. September; 
1., 15., 29. Oktober; 12., 19., 26. November; 
10. Dezember

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter	 CHF	   45.00

5 Plomben	 CHF	 17.50

Container bis 240 Liter	 CHF	 185.00

5 Plomben	 CHF	 75.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 270.00

5 Plomben 	 CHF	 110.00

Container bis 800 Liter	 CHF	 500.00

5 Plomben	 CHF	 200.00

Grüngut- und Containerplomben sind erhältlich 

in Beinwil am See: VOLG, Bäckerei Gysi, Kiosk. 

Grüngutvignetten (Jahresvignette) sind erhältlich 

im VOLG

Kehrichtabfuhr
Jeweils freitags. Ausnahmen: Donnerstag, 
24. Dezember; Donnerstag, 31. Dezember. 
Kehrichtsäcke sind erhältlich in Beinwil am See im 

VOLG, in Reinach im Coop und in der Migros

Tarife Kehrichtsäcke: 

Kehrichtsack 17 l	 CHF	 13.50 �per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l	 CHF	 23.50� per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l	 CHF	 47.00� per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l	 CHF	 35.00� per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe	 CHF	 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebun-

den bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 

(2 Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 

(1 Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sam-

stag, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

GEMEINDE

Abfallsammelstelle Widenmatt
Altpapier, Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, 

Altkleider. Öffnungszeiten: Samstag, 9 bis 11 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 7 bis 20 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Beinwiler Vereine heissen neue Mitglieder 
jederzeit herzlich willkommen! 

Bibliothek Beinwil am See
Die Schul- und Gemeindebibliothek am Löwen-

platz heisst alle Bücherliebhaber/-innen herzlich 

willkommen! Öffnungszeiten: Mo., 8.30 – 11.30 

Uhr; Di. und Do., 15 – 17 Uhr; Sa. 9.30 – 11.30 Uhr. 

Infos: beinwil.biblioweb.ch, bibliothek.beinwil@

bluewin.ch 

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Fr. im Monat, 17.30 – 20 

Uhr sowie jeden letzten Sa. im Monat, 9 – 12 Uhr. 

Warenannahme auch während der Öffnungs  zei

ten. Infos: chrosihus@bluewin.ch, https://chrosi-

hus.jimdofree.com

Elternverein Beinwil am See
Von Eltern – für Familien. Vielfältiges Angebot für 

Kinder und Erwachsene, wie Spielgruppe Indoor & 

Wald, Krabbelgruppe, Babysittervermittlung, Skater-

platz und diverse Anlässe. Infos: www.elternbeinwil

amsee.ch

FC Beinwil am See
Infos Juniorenabteilung: Grolimund Odin, Junio-

renobmann, 079 311 98 66, junioren@fcbeinwil

amsee.ch. Infos Aktivmannschaften: Ulmann 

Janik, Sportchef, 079 849 16 41, janik.ulmann@

outlook.com, www.fcbeinwilamsee.ch

Fitness und Gymnastik 60 + 
Im Auftrag der Pro Senectute turnen wir jeden Fr.,  

15.30 – 16.30 Uhr in der Steineggliturnhalle (aus

ser Schulferien).  Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft 

und Gedächtnis werden altersgerecht gefördert. 

Unser Motto: Lachen, lernen, leisten. Infos: Weber 

Jeannette, 078 818 99 09 

Frauenturnverein
Mi., Volleyball Mixed, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr 

in der Steineggliturnhalle. Einladung zu Bewegung, 

Gymnastik, Spiel und Geselligkeit für alle Mitglie-

derinnen und neue Interessentinnen. Leiterin ge-

sucht. Infos: Rossi Lea, 062 771 83 59. 

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
«Singe tuet guet ond erfreut dis Härz»! Chomm 

doch au! Proben: Di., 20 Uhr, Aula Steineggli. Infos: 

Grütter Maja, 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: Eichenberger Daniel, Kirchmoos 24A. Bei 

Wildunfall: Eichenberger Daniel, Jagdaufseher, 

079 768 92 27. Huggenberger Markus, Stellvertre-

ter, 078 843 67 70

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Do., 19.30 – 21.30 Uhr, Pfarreiheim katho-

lische Kirche. Verstärkungen in allen Stimmlagen 

sind herzlich willkommen! Sie finden bei uns gute 

Kameradschaft, Geselligkeit und Freude am Sin-

gen sowie am Jodeln. Infos: Gaugler Dominic, 079 

346 50 28

Jugendchor Seetal
Nächstes Chorlager: 10. – 17. 4. 2027. Infos: Gysi 

Simone,  079 212 44 23, info@jugendchor-seetal.

ch, jugendchor-seetal.ch

Landfrauen
Mo., 14. September, 14 Uhr: Höck im Pavillon. 

Fr., 25. September, 19 Uhr: Essen Tellimatt Aesch. 

Vormerken: Do., 21. Oktober: Vereinsreise (Infos 

folgen). Sa., 24. Oktober: Brotbach-Kurs auf der 

Liebegg. Infos: Eichenberger Barbara, 062 771 19 

15, 079 547 14 08

Männerriege
Vielfältige Bewegung und Spiele für Fitness und 

Vergnügen jeden Do. in der Steineggliturnhalle ab 

19.30 Uhr. Infos: furter-mrbeinwil@bluewin.ch

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dau-

er. Infos: Lüscher Kurt, 062 772 20 25, beinwyl@

bluewin.ch; Graf Peter, 079 583 77 15, 062 771 78 

63, pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwande-

rerbeinwil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Proben: Mo., 20 Uhr, Aula Steineggli-Schulhaus. 

Infos: Alpstäg Urs, mgbeinwilamsee@gmx.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu 

Bürozeiten, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbe-

antworter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
4. September: Neophytenabend, Besammlung 19 

Uhr, Chrosihus. 5. September: Jugendplauschtag 

Meisterschwanden (Informationen und Anmel-

dung über die Schule). 17. und 24. Oktober: Pfle-

geeinsatz diverse Standorte, Besammlung 13.30 

Uhr, Treffpunkt gemäss Website. 13. März 2027: 
Generalversammlung Waldhütte Beinwil am See. 

Beginn 18 Uhr. Infos: www.nvvbeinwilamsee.ch

GEMEINDE
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Vereine – Fortsetzung

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Patelli Alessio, alessio.patelli@vjf.ch, 079 926 

44 08, www.jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, www.

vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Eichenberger Peter, 079 692 35 72, p.ei-

chenberger@bluewin.ch, www.ortsbürgerver-

ein-beinwilamsee.ch

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch 

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch jeweils am 2. Do. (mit Ausnahmen) 

in der Stiftung Dankensberg, Dankensbergstrasse 

12. Anmeldungen bis Mi.-Abend an Peter Irma, 

076 455 08 03. Daten: 10. September; 8. Okto-
ber; 12. November; 10. Dezember. Leitung: Peter 

Irma, 076 455 08 03. Spiel- und Jassnachmitta-
ge: Jeweils am 1. Do. des Monats im Pavillon der 

ref. Kirche, 13.45 – 17 Uhr, ausgenommen Juli 

und August. Anmeldung nicht erforderlich. Lei-

tung: Müller Susanne, 062 771 54 44, 078 664 92 

19. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 

Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 

09 04, info@ag.prosenectute.ch, www.ag.pro-

senectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8 – 11.30 

Uhr. Ortsvertretung: Graf Marianne, 062 771 

87 14 und Eichenberger Regula, 062 771 64 77

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 

sollen Familien mit eingeschränktem finanziel-

lem Spielraum Zugang zu mehrheitlich kosten-

loser Baby- und Kinderausstattung haben. Un-

sere Kunden werden uns von amtlichen Stellen 

zugewiesen. Öffnungszeiten: Di. und Fr., 14 – 16 

Uhr. Es wird ausdrücklich um eine Terminverein-

barung gebeten. Infos: www.sack-und-pack.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen statt. In-

fos: Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@

bluewin.ch, www.help- hallwilersee.jimdo.com

Sängerfreunde Beinwil am See
Proben: Mi., 20 – 21.35 Uhr. Infos: Lüscher Heinz, 079 

505 25 48, www.sängerfreunde-beinwilamsee.ch

Schneesportschule – Naturfreunde
Skigymnastik ab Oktober bis Januar. Montags, 

19.15 – 20.15 Uhr in der Alten Turnhalle. Info: 

Merz Jürg, 079 669 06 83

Schützengesellschaft Beinwil am See
Infos: Weber Jürg, Präsident, juerg.weber.71@

bluewin.ch. Jungschützenwesen: Eichenberger 

Martin, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.

sg-beinwil amsee.ch

Seckuropfer Böju
Wir leben den Töfflikult und nehmen regelmässig 

an Töfflitreffen teil. Anfang August organisieren 

wir unser eigenes Töfflitreffen. Stammtisch jeden 

Mittwoch in der Rütli Music Bar. Infos: Müller 

Brigitte, enfield75@gmx.ch, 079 307 54 24, www.

seckuropfer.ch, Facebook und Instagram

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15; Fischer Pat-

rick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
35+ (Damen/Herren): Mo., 20.15 – 21.45 Uhr. Ak-

tive (Damen/Herren): Di., 20.15 – 21.45 Uhr. Jugi 

klein (Mädchen/Jungen, 1. & 2. Klasse): Mo., 18 – 

19 Uhr. Jugi Mädchen (3. – 9. Klasse): Di., 19 – 20 

Uhr. Jugi Knaben (3. – 9. Klasse): Do., 18 – 19.15 

Uhr. KiTu – Kinderturnen (Kindergartenalter): von 

Herbst bis Frühling (Donnerstag). MuKi – Eltern/

Kind-Turnen (2 – 5 Jahre): von Herbst bis Frühling 

(Samstagmorgen). Kids-Gym (alle 2 Wochen) – 

Spielplatz in der Turnhalle: von Herbst bis Frühling 

(Sonntagmorgen). Ort: Steineggliturnhalle. Infos: 

www.stv-beinwilamsee.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Bitterli Markus, 079 643 63 17, markus.

bitterli@theatergesellschaft.ch, www.operette-

beinwil.ch

Trachtengruppe
Im Rahmen der «Aargauischen Laienkultur» laden 

wir am 16. September zum offenen Tanzen im 

Gemeindehaus Boniswil um 20.15 Uhr ein. Ferien 

sind vom 25. 9. bis 11. 10. Infos: Hofmann Silvia, 

hofmanns1@gmx.ch 

Verein z’Mittag
Unser ehrenamtliches Mittagessen-Fahrerteam 

sucht Unterstützung! Haben Sie Zeit und Lust 1 

× pro Woche zwischen 11.15 und 11.30 Uhr den 

Mittagessentransport vom Restaurant Rütli zum 

Schulhaus Steineggli zu übernehmen? Wir freuen 

uns über Kontaktaufnahmen! Tagesstrukturen mit 

Frühbetreuung, Mittagstisch und Nachmittagsbe-

treuung im Steineggli-Schulhaus. Mo. – Fr., 6.30 

– 8 Uhr; 12 – 18.30 Uhr Infos: www.zmittag-bein-

wilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo., 14 Uhr, Kirchgemeindehaus und 19.45 Uhr, 

Turnhalle Neumatt, 5734 Reinach. vitaswiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Uhne Sihlee GmbH, Kompetenzzentrum, Luzernerstrasse 19, 5712 Beinwil am See, umdentisch.ch

Wie geht es Dir?
    Komm rein ...
       nimm Platz ...
           lass uns reden!

Tischgespräche

Einzelgespräche
Ressourcen entdecken, Lebenskompetenzen aufbauen,
mit schwierigen Situationen umgehen lernen.

Gemeinsam am Tisch
Offenes Trauercafé – Raum für Trauer, Austausch und Begegnung.
Gesundheitscafé – Impulse, Austausch und neue Perspektiven.



Haushaltsgeräte
Verkauf und Reparatur von 
Geräten aller Marken
inklusive Einbau vor Ort und
Entsorgung des Altgerätes.

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 552 64 00

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Küchenbau: Ein Ansprechpartner von
Planung bis Ausführung!

Frick

Schinznach
für Menziken, Burg und die Region

für Zetzwil und die Region

für Unterkulm und die Region

für Dürrenäsch und die Region

für Hallwil und die Region

für Meisterschwanden, Tennwil und die Region

für Leimbach und die Region

für Oberkulm und die Region

für Beinwil am See und die Region

für Egliswil und die Region

für Seengen und die Region

für Lenzburg und die Region

für Reinach und die Region

für Gontenschwil und die Region

für Teufenthal und die Region

für Leutwil und die Region

für Boniswil und die Region

für Schongau und die Region

Die nächsten Dorfheftli erscheinen am

Redaktionsschluss
Freitag, 2. Oktober, 10 Uhr

Mi., 7. Oktober

Tagesaktuell unter:

Dorfheft li –
1 Verlag,

18 Magazine,
20 Gemeinden.
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Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 

Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-

dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 

Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste: So., 10 Uhr. Abwechslungsweise in 

Beinwil am See und in Birrwil. Siehe Kirchenzettel 

im Wynentaler Blatt, Gemeindeseite im Dorfheftli 

oder auf der Website www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Viva Kirche Schweiz: Jeden Sonn-

tag um 10 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu bieten 

wir eine Kinderhüeti und einen altersgerechten 

Kindergottesdienst an. Kontaktperson: Eichen-

berger Daniel, 062 765 40 20, info@fabrik-chile.

ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei einem 5. 

Sonntag im Monat kein Gottesdienst. Heilsarmee 
aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr (Wiesen-

strasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfältigen 

Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

www.steigersport.ch Specialized Turbo Levo R Comp Carbon

Schützenmattweg 32
Wohlen

Bis 25%   
Rabatt auf 
2000 Weine

Herbstfest Wohlen

• Über 170 Weine und Spirituosen 
• 15 Produzenten vor Ort 
• Diverse Genuss-Spezialitäten
• Festwirtscha (11–16 Uhr)
• Eintritt frei, kostenlose Parkplätze
• schüwo.ch/events

Grosse Wein- & Delikatessendegustation
Samstag, 12. September, 10–17 Uhr
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Theologische Tagung zur Zukunft der Kirche
Samstag, 19. September 2026, 9 bis 17 Uhr, 
Reformiertes Kirchgemeindehaus Lenzburg 

Programm
– �Einstiegsreferat von Prof. Dr. Miriam Rose, 

Theologieprofessorin der Universität Basel

– �Anschliessend verschiedene Bibelarbeiten

– �Am Nachmittag: Podiumsdiskussion (Prof. Dr. 

Miriam Rose, Evelyne Baumberger von refLab, 

Pfarrer Micha Baumgartner, Birrwil/Beinwil, und 

neuem Kirchenratspräsidium)

– �Abschluss mit gemeinsamer Abendmahlsfeier

Anmeldeschluss
Bis zum 5. September 2026 unter ref-ag.ch/ver-

anstaltungen 

werden. Bei Fragen gibt Andrea Kwiring gerne 

Auskunft. Telefon: 079 645 80 89

Singend in den Tag
Jeden Donnerstag Morgensingen in der reformier-

ten Kirche Beinwil. Beginn ist um 7 Uhr. Nimm vom 

Friedhof her den Seiteneingang beim Turm, Treppe 

hoch rechts ist der Raum. Bei Fragen: Mark Schwy-

ter, 079 629 08 02.

Kinder
Mini-Gottesdienst:
Mittwoch, 9. September, 10 Uhr, im Chor der 

Kirche

Bibel-Detektiv Junior (3. – 5. Klasse):
Mittwoch, 2. September, 13.30 Uhr im Pavillon 

der ref. Kirche

Bibel-Detektiv Junior (KiGa – 2. Klasse)
Mittwoch, 16. September, 13.30 Uhr in der 

Chileschüür in Birrwil

Jugend
Sozialeinsatz Regionaler «Jungleiterkurs» für 
Jugendliche (6. – 8. Klasse), Samstag, 5. Sep-
tember, 10 Uhr, Ref. Kirche Seon, Anmeldung er-

forderlich

Seniorennachmittag
Mittwoch, 9. September 2026, 14.30 Uhr, im 

Mehrzwecksaal vom Dankensberg, Eingang Zaug

strasse, So es Theater

Gottesdienste
Sonntag, 6. September, 17 Uhr, Treffpunkt: 

Waldfestplatz, Gott begegnen in der Natur mit 

Sozialdiakonin Andrea Kwiring-Suter, Fabienne 

Aeschbach, Peter Eichenberger und Heinz Lüscher. 

Fällt bei Regenwetter aus. Weitere Informationen 

unter Veranstaltungen.

Sonntag, 13. September 10 Uhr, Kirche Birrwil 

Gottesdienst mit Pfarrer Micha Baumgartner

Sonntag, 20. September, Festgottesdienst zum 
Bettag auf dem Rügel, Vitabella, Seengen
Pfarrer Micha Baumgartner, Pfarrer Jan Niemeier 

und Pfarrerin Maja Petrus mit Jodelterzett Seetal

Anschliessend Mittagsessen Eine Anmeldung zum 

Essen (Aargauer Braten oder Vegi-Menü für Fr. 

28.–) wird erbeten unter Telefon 062 767 60 50. 

Auch Kurzentschlossene sind willkommen.

Sonntag, 27. September, 10 Uhr, Kirche Beinwil 

am See, Gottesdienst (Kanzeltausch) mit Pfarrer 

Heinz Brauchart

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr, Kirche Birrwil, Got-

tesdienst mit Pfarrer Arnold Bilinski

Anmeldung Fahrdienst
079 338 08 95, Brigitte Ziehler, am Vorabend bis 

19 Uhr. Der Fahrdienst ist auch nach Birrwil ge-

währleistet.

Veranstaltungen
Gott begegnen in der Natur vom 6. September: 

Wir sind spazierend im Wald unterwegs in einer 

ausgewählten, natürlichen Umgebung. Wir beten, 

staunen, lernen Neues und setzen unsere Sinne 

ein. Die Feier dauert etwa eine Stunde. Anschlies

send sind alle zu Most und Brot eingeladen. Bei 

Regenwetter kann diese Feier nicht durchgeführt 

Jubilare
Die Kirchenpflege und die Kirchgemeinde gratu-

liert den Geburtstagskindern ganz herzlich und 

wünscht Ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute, 

Gesundheit und Gottes Segen.

85. Geburtstag

26.09. Ida Gautschi, Müseigenstrasse 15

90. Geburtstag

15.09. Urs Zingg, Gerbeweg 8

92. Geburtstag

29.09. Peter Weber, Esterackerweg 3

94. Geburtstag

Ruth Leutwyler, Hallwilstrasse 1

Kontakt
Reformierte Kirche Beinwil am See
Pfarrer Micha Baumgartner, Hombergstrasse 40, 

5712 Beinwil am See,  Tel. 076 570 15 19, 062 534 

57 79, micha.baumgartner@ref-beinwil.ch

Sekretariat, Kirchstrasse 29, 5712 Beinwil am See

Tel. 062 771 17 53, sekretariat@ref-beinwil.ch

www.ref-beinwil.chBildquelle: pixabay.com

14



– 19 Jahre Erfahrung

– Regional verankert

– Rundumdienstleister

– Immobilienbewerter mit Eidg. FA

– Immobilienverkauf

– Bekannt für aussergewöhnliche Finanzierungen

ImmoService Partner GmbH
Postadresse Aarau
Tellistrasse 94
5000 Aarau

Aarau: 062 822 24 34
Baden: 056 441 90 30
Tennwil: 062 822 24 30

info@immoservice.ch

Ihr Immobilienmakler

im Seetal

und im Mittelland

ENJOY TOYOTA ELECTRIC

NEW TOYOTA 

bZ4X TOURING 4x4

AB CHF .–/MONAT 299 
Empf. Netto-Verkaufspreis, inkl. MwSt.Toyota bZ4XTouringPremium, 4x4 Electric, 380 PS, Ø Verbr.
16,6 kWh/100 km,CO₂ 18g/km, En.-Eff.B. CHF 53ʼ900.–, Leasingrate CHF 299.–/Mt. Anzahlung 33% des
Brutto-Verkaufspreises . Eff. Jahreszins 0,99%, Vollkaskoversicherung obligatorisch, Laufzeit bis 36
Monate und 10ʼ000 km/Jahr. Leasingvergabe wird nicht gewährt, falls sie zur Überschuldung führt.
Nicht mit Flottenrabatt kumulierbar. 

062 767 50 90

Jetzt bei uns 
Probefahren!

info@schlossgarage-seengen.ch

ihregartenwelt.ch

Gartenpflege
aus Leidenschaft.
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Beinwil feiert gemeinsam

Die traditionelle Bundesfeier im Sand wurde in diesem Jahr vom FC Beinwil am See organisiert 
und bot einen gelungenen Einstieg in den Nationalfeiertag. Mit Speis und Trank wurden die zahl-
reich erschienenen Besuchenden verköstigt, auch wenn in diesem Jahr wetterbedingt auf das 
Höhenfeuer und die Himmelslaternen verzichtet werden musste.

(dah) – Traditionsgemäss versammelten sich am 

31. Juli ab 17 Uhr zahlreiche Besucherinnen und 

Besucher auf der Sandstrasse, um gemeinsam die 

Bundesfeier zu begehen. Die Festwirtschaft wurde 

in diesem Jahr vom Fussballclub Beinwil am See 

geführt und bot den Gästen einen gemütlichen 

Rahmen. Obwohl das Wetter einen Strich durch 

die Rechnung machte, liessen sich die Anwe-

senden die Feierlaune nicht nehmen. Aufgrund 

der Trockenheit musste in diesem Jahr schweren 

Herzens auf das traditionelle Höhenfeuer sowie 

auf die Himmelslaternen verzichtet werden. Mit 

einem Augenzwinkern wurde jedoch angekündigt, 

dass es im kommenden Jahr dafür ein doppelt so 

grosses Höhenfeuer geben werde. Diese humor-

volle Bemerkung sorgte für einige Schmunzler 

und zeigte, dass die Vorfreude auf die nächste 

Bundesfeier bereits geweckt ist. Gemeindeam-

mann Martin Grütter begrüsste die Festgemein-

de und richtete sich mit seiner Ansprache an die 

Bevölkerung. Im Anschluss erklang die Schweizer 

Nationalhymne, welche von der Musikgesell-

schaft Beinwil am See feierlich begleitet wurde. 

Mit weiteren musikalischen Vorträgen sorgte die 

Musikgesellschaft danach für eine stimmungsvol-

le Umrahmung des Abends und trug wesentlich 

zur festlichen Atmosphäre bei. Eine Neuerung gab 

es in diesem Jahr ebenfalls zu verzeichnen: Erst-

mals bot die Feuerwehr einen Shuttledienst zur 

Bundesfeier an. Das Angebot wurde von zahlrei-

chen Besucherinnen und Besuchern genutzt und 

erleichterte die Anreise zur ausserhalb des Dorfes 

gelegenen Feststätte. Auch wenn das Wetter den 

Verzicht auf Feuerwerk, Höhenfeuer und Himmels-

laternen erforderte, tat dies der guten Stimmung 

keinen Abbruch. Die Bundesfeier überzeugte mit 

Geselligkeit, musikalischer Unterhaltung und ei-

nem gelungenen Miteinander. Sie zeigte einmal 

mehr, dass nicht spektakuläre Effekte, sondern das 

gemeinsame Feiern und der Zusammenhalt den 

besonderen Charakter des Nationalfeiertags in 

Beinwil am See ausmachen.

Begrüssung und Ansprache durch Gemeindeammann Martin Grütter. Die Nationalhymne wurde durch die Musikgesellschaft begleitet.
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Endlich dürfen wir wieder erleben, 
was uns die ganze Zeit gefehlt hat: 
Genuss und unbeschwerte Momente. 

Unsere Terrasse ist bei gutem Wetter geöffnet 
und lädt zum Geniessen und Verweilen ein.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See

062 772 00 21

geniessen@
marias-esszimmer.ch

Inserat_MAZ.indd   1 07.05.2021   12:01:48

Wunderbare Wildgerichte ab dem
9. September – frisch, saisonal und
mit Liebe zubereitet.

Tisch reservieren & den Herbst geniessen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See 062 772 00 21

geniessen@
marias-esszimmer.ch

info@neukom-bauing.ch
www.neukom-bauing.ch
Berechnet Ihren Wunschbau

Neukom Ingenieurbüro AG
Oholten 3 5703 Seon
Telefon 062 777 10 40

Jubilarenanlass in Böju

Einmal mehr fand der traditionelle Jubilarenanlass von Beinwil am See statt. Mit jungen 85 Jah-
ren kommt man erstmals auf die Gästeliste und darf einen gemütlichen Abend im Löwensaal mit 
Familienangehörigen und Gleichgesinnten verbringen.

(dah) – Am Mittwochabend, 26. August, lud die 

Gemeinde Beinwil am See zum traditionellen Ju-

bilarenanlass in den Löwensaal ein. Insgesamt 

15 Jubilarinnen und Jubilare durften dabei ge-

meinsam mit Familienangehörigen und Gleichge-

sinnten einen gemütlichen und festlichen Abend 

verbringen. Seit vielen Jahren gehört der Jubila-

renanlass zum festen Bestandteil des Gemein-

delebens. Wer das 85. Lebensjahr erreicht, wird 

erstmals auf die Gästeliste gesetzt und darf sich 

auf einen geselligen Abend in angenehmer Run-

de freuen. Jacqueline Widmer begrüsste die 15 

anwesenden Jubilarinnen und Jubilare herzlich. 

Unter ihnen befanden sich neun Personen, die ih-

ren 85. Geburtstag feiern durften, fünf 90-Jährige 

sowie ein 96-jähriger Jubilar. Alle Anwesenden 

wurden namentlich aufgerufen und gebührend 

gewürdigt und gratuliert. Wie gewohnt hatte Ja-

cqueline Widmer auch in diesem Jahr eine kurze 

Geschichte vorbereitet. Im Mittelpunkt stand dies-

mal die schlechte Laune, die Besuch von der guten 

Laune bekam. Mit einem Augenzwinkern zeigte 

die Geschichte, wie sich eine positive Stimmung 

auf das eigene Wohlbefinden und das Miteinan-

der auswirken kann. Für einen weiteren festlichen 

Moment sorgte anschliessend der gemischte Chor 

Cantiamo Böju. Mit dem Lied «Happy Birthday» 

gratulierten die Sängerinnen und Sänger den Ju-

bilarinnen und Jubilaren musikalisch und verlie-

hen dem Anlass eine besonders stimmungsvolle 

Note. Als kleine Aufmerksamkeit durfte sich jede 

Jubilarin und jeder Jubilar über einen lachenden 

Spitzbueb freuen. Danach übernahmen die Land-

frauen Beinwil am See die Bewirtung und servier-

ten den Gästen einen Apéro. Bei angeregten Ge-

sprächen und gemütlichem Beisammensein klang 

der Abend schliesslich aus. Der traditionelle Anlass 

bot damit einmal mehr Gelegenheit, die älteren 

Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde zu 

ehren und gemeinsam einige gesellige Stunden zu 

verbringen.

Gemeinsames Anstossen an den jeweiligen Tischen. Gratulation und Überreichen des Präsents durch Jacqueline Widmer.
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Viele tolle Erinnerungen an den Ferienspass 2026

(Eing.) – Der Ferienspass Homberg ging bei 

schönstem Sommerwetter mit den Ferien zu Ende.

Es bleiben tolle Erinnerungen und viele Bilder der 

fünf Wochen! Alle Bilder kann man unter www.

ferienspass-homberg.ch ansehen.

Nun folgen der Rückblick im Team, das Jubilä-

umsfest und die Vorfreude auf den nächsten Fe-

rienspass!  



Töffliträffe der Seckuropfer Böju

Beim Start zur elften Zwei-Seen-Rundfahrt zog eine Zweitaktduftwolke durch die Häsigasse 
und dröhnende Motoren verstummten nach und nach Richtung Birrwil. Aber auch zuvor gab es 
beim Töfflitreffen so einige Schmuckstücke zu betrachten oder bei den beiden Live-Konzerten von 
Grannys Cheesecacke und Gregory Larsen mitzufeiern.

(dah) – Am Sonntag, 9. August, verwandelte sich 

der Gemeindehausplatz in Beinwil am See in ei-

nen Treffpunkt für Töffli-Fans aus nah und fern. 

Zum bereits elften Töfflitreffen der Seckuropfer 

Böju trafen ab 10 Uhr nach und nach die ers-

ten Enthusiasten mit ihren liebevoll gepflegten 

Zweirädern ein. Ob jung oder jung geblieben, ob 

mit einem nostalgischen Oldtimer, einem treuen 

Alltagsgefährt oder einem perfekt hergerichte-

ten Zweitakt-Klassiker – die Vielfalt an Töffli war 

beeindruckend. Rund um den Gemeindehausplatz 

reihte sich Mofa an Mofa und sorgte bei den Be-

suchenden für zahlreiche staunende Blicke. Dabei 

gab es an den unterschiedlichen Modellen, Farben, 

Ausführungen und liebevollen Details immer wie-

der Neues zu entdecken. Nicht nur für die Augen, 

sondern auch für die Ohren wurde einiges gebo-

ten. Mit den beiden Live-Konzerten von Grannys 

Cheesecake und Gregory Larson kam musikali-

sche Stimmung auf und lud zum Verweilen und 

Fachsimpeln ein. Der grosse Höhepunkt des Tref-

fens folgte schliesslich um Punkt 13.13 Uhr mit 

der traditionellen Zwei-Seen-Rundfahrt. Wenn 

sich rund 400 Mofas und ihre Fahrerinnen und 

Fahrer auf der Häsigasse aufreihen und gemein-

sam zur Ausfahrt starten, ist dies ein eindrückli-

ches Schauspiel. Unter dem charakteristischen 

Zweitakt-Duft und dem unverkennbaren Dröhnen 

der Motoren setzte sich die imposante Kolonne in 

Richtung Birrwil in Bewegung. Die Seckuropfer 

Böju bewiesen damit einmal mehr, dass ihr Töfflit-

reffen weit über die Gemeindegrenzen hinaus für 

Begeisterung sorgt. Mit viel Herzblut und Leiden-

schaft wurde ein rundum gelungenes Treffen auf 

die Beine gestellt, das auch in den kommenden 

Jahren für zahlreiche glänzende Töfflis, knatternde 

Motoren und begeisterte Gesichter sorgen dürfte.

Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Boiler entkalken?
Fragen Sie uns!
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Advent Grossarltal Dez 2026

Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 765 54 11 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 765 54 00

www.seetalwerk.ch

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

«Sicher anlegen»

Mit «Capital Invest» partizi-

pieren Sie am SMI und sind 

gegen mögliche Anlagever-

luste abgesichert.  

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
Finanzplaner mit eidg. FA
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch
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Kultur im Zelt

«Kultur im Zelt» bringt auch in diesem Jahr wieder ein vielfältiges Programm nach Beinwil am 
See. Vom 15. August bis 19. September sorgen lokale Künstlerinnen und Künstler mit 53 Vorstel-
lungen für Unterhaltung, Begegnungen und besondere Momente für Gross und Klein.

(dah) – Unter dem Motto «Kultur erleben, gestalten 

und gemeinsam geniessen» lädt das Projekt «Kul-

tur im Zelt» bereits zum zweiten Mal nach Beinwil 

am See ein. Vom 15. August bis zum 19. Septem-

ber erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 

bunt gemischtes Programm mit insgesamt 53 Ein-

zelvorstellungen. Dabei stehen vor allem regionale 

Künstlerinnen und Künstler im Mittelpunkt und 

sorgen für ein vielseitiges Kulturerlebnis mitten im 

Dorf. Mit «Kultur im Zelt» möchte der gleichnamige 

Verein einen Beitrag zu einem lebendigen Dorfle-

ben leisten. Durch die Verbindung von Jugendar-

beit, Kultur und Soziokultur soll ein Gegenpol zur 

zunehmenden Erlebnis-, Bewegungs- und Bezie-

hungsarmut geschaffen werden. Gleichzeitig sollen 

kulturelle und soziokulturelle Veranstaltungen die 

regionalen Bezugsrahmen beleben und Menschen 

unterschiedlicher Generationen zusammenbringen. 

Das Programm bietet dafür zahlreiche Gelegenhei-

ten: Ob zum Mitmachen, bei Konzerten, Comedy, 

Zirkus, Zauberei, Tango, Lesungen oder Kino – für 

Gross und Klein ist etwas dabei. Ganz nach dem 

Motto: vom Dorf fürs Dorf. Für die passende At-

mosphäre sorgt das nostalgische Zirkuszelt, das 

während der Veranstaltungszeit zum Treffpunkt für 

Kultur und Begegnung wird. Eine besondere Attrak-

tion ist zudem der nostalgische Zirkuswagen. In sei-

nem kleinen Zuschauerraum finden gerade einmal 

16 Personen Platz, während eine Bühne Raum für 

ganz persönliche und besondere Darbietungen bie-

tet. So entsteht eine kleine, gemütliche Oase, in der 

Kultur besonders unmittelbar erlebt werden kann. 

Der Besuch sämtlicher Vorstellungen ist dank eines 

Gratis-Tickets grundsätzlich für alle möglich. Die Ti-

ckets können über eventfrog reserviert werden. An 

den Veranstaltungen selbst wird jeweils eine Hut-

sammlung durchgeführt. Damit möchte der Verein 

allen Menschen den Zugang zur Kultur ermögli-

chen: Wer etwas mehr zur Verfügung hat, darf auch 

etwas mehr geben, während andere entsprechend 

weniger beitragen können. Für das leibliche Wohl 

ist ebenfalls gesorgt. Vor, während oder nach den 

Vorstellungen stehen feine Leckereien und Geträn-

ke bereit. Die Vorstandsmitglieder Claudia Kaspar, 

Roland Schmid, Andrea Büchler, David Stephan und 

Sandro Kaspar freuen sich gemeinsam mit ihrem 

Team und den zahlreichen fleissigen Helferinnen 

und Helfern auf viele Besucherinnen und Besucher 

und auf einen weiteren erfolgreichen Kultursom-

mer. Bis zum 19. September bietet «Kultur im Zelt» 

damit zahlreiche Möglichkeiten, gemeinsam Kultur 

zu erleben, neue Begegnungen zu schaffen und das 

Dorfleben auf besondere Weise zu bereichern.

Der Vorstand des Vereins «Kultur im Zelt» ist bereit für Grosses.



Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
reinach@mobiliar.ch 19
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Philipp Feldmann, Key Account Manager 
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

 Türe zu und Schlüssel drin? 
  Wir sind 24 Stunden für Sie da.

 
TEILEN, SCHLEMMEN & GENIESSEN MIT STIL

«Spice Route»-Gerichte – ideal zum Teilen, 
dazu handgemachte Cocktails aus eigener 
Kreation. Am Wochenende: Live-Musik mit DJ.

  Jetzt Tisch reservieren

GENUSSREISE 
IM RESTAURANT 
COCON

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

BAL_SEE_Ins_Dorfheft_Meisti__134_x_98.5_mm___Ausgabe_02092026_KW36_FINAL.indd   1BAL_SEE_Ins_Dorfheft_Meisti__134_x_98.5_mm___Ausgabe_02092026_KW36_FINAL.indd   1 20.08.26   16:5720.08.26   16:57
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Einmaliges Mundartrock-Revival in Beinwil am See

Vor 30 Jahren wurde sie gegründet, seit über 15 Jahren ist kein Ton mehr von ihr zu hören, jetzt 
vereint sie sich zu einem einmaligen Revival-Konzert: Die Seetaler Mundartrockband deteil 
kommt zurück auf die Bühne des Löwensaals. Das Seetalrock steigt am 21. November.

(Eing.) – Es ist eine doppelte Überraschung: Die 

Mundartrocker von deteil haben sich zu einem 

gemeinsamen Konzert entschieden, pünktlich zum 

30. Geburtstag der Band. Gleichzeitig erlebt damit 

auch das Musikfestival Seetalrock ein Revival, ge-

nau 15 Jahre nach seiner letzten Ausgabe. 

Die Band deteil feierte ihre grössten Erfolge in den 

Nullerjahren, unter anderem mit Auftritten am 

Argovia Fäscht, dem Openair Hoch Ybrig oder dem 

Brienzersee Rockfestival. Es war aber auch diese 

Band, die regelmässig das Musikfestival Seetal-

rock organisierte. 

deteil spielte fast zwanzig Jahre lang gemeinsam 

Musik. «Die Interessen gingen dann auseinander. 

Die Auflösung der Band war unvermeidlich», er-

klärt Sänger Maurice Velati. «Jetzt, vielleicht in 

einer Art Midlife-Crisis, haben wir uns an die al-

ten Zeiten erinnert und möchten sie noch einmal 

aufleben lassen.»

Eine dauerhafte Wiedervereinigung der Band sei 

kein Thema, heisst es von allen Beteiligten. «Das 

Revival-Konzert im November ist eine einmalige 

Gelegenheit für alle, uns noch einmal zu erleben», 

betont Bandleader Severin Häfeli. 

Dass man die Marke Seetalrock reanimiert, ver-

steht sich von selbst. «Wir hatten im Löwensaal 

die grössten Feste damals», erinnert sich Schlag-

zeuger Markus Hintermann. Dieses Gefühl soll 

auch am 21. November wieder aufkommen. 

Unterstützung erhalten die Beinwiler Mundartro-

cker dabei von einer neuen musikalischen Macht 

im Seetaler Dorf: Die Hardrock-Gruppe Voltage 

Arc wird den Abend ausklingen lassen. Zudem 

eröffnet die Band Simple aus der Luzerner Nach-

barschaft das Programm. Ein vielfältiges Musikan-

gebot also.

Trotzdem bezeichnet Maurice Velati das Musikfes-

tival Seetalrock als eine Art inoffizielles Dorffest. 

«Hier treffen sich mehrere Generationen Musikbe-

geisterter aus Böju und der Region. Das war frü-

her so und wird hoffentlich auch in diesem Herbst 

so sein.»

Seetalrock 2026 – Musikfestival im Löwensaal 

Beinwil am See

21. 11. 2026 ab 19 Uhr

www.seetalrock.ch

Recycling-Point

LUSTENBERGER Menziken GmbH Gemeindeweidstrasse 6, 5737 Menziken +41 62 552 18 00 
www.recycling-point.ch      info@recycling-point.ch

Gerne offerieren wir 
Ihnen Hausräumungen 

jeglicher Art.
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Natur findet Stadt an der Reinacherstrasse

Ein weiteres Stück Natur hält Einzug in Beinwil am See: Der zweite Teil des Projekts «Natur findet 
Stadt» entlang der Reinacherstrasse wurde im Juni umgesetzt. Am 22. September wird die na-
turnahe Aufwertung offiziell eingeweiht.

(Eing.) – Im Mai hat die Naturschutzkommission 

Beinwil am See über den zweiten Teil des Projekts 

«Natur findet Stadt» entlang der Reinacherstra-

sse berichtet. Im Juni konnte das Vorhaben nun 

umgesetzt werden. Damit ist ein weiteres Stück 

unserer Gemeinde naturnah aufgewertet und ein 

kleiner Trittstein für die Biodiversität geschaffen 

worden.

Die offizielle Einweihung findet am 22. September 

um 18 Uhr beim Bahnhofparkplatz statt. Natura-

ma, Naturgärtner und die Gemeinde geben einen 

kurzen Einblick in das Projekt, seine Entstehung 

und die Bedeutung solcher naturnahen Flächen. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.Gerade 

der heisse und trockene Sommer 2026 hat uns 

eindrücklich vor Augen geführt, wie wichtig sol-

che Biodiversitätsinseln in unserer zunehmend 

versiegelten und aufgeheizten Landschaft sind. 

Wo Asphalt und Beton die Umgebung prägen, 

können bereits kleine, gezielte Massnahmen viel 

bewirken: Einheimische Sträucher spenden Schat-

ten, entsiegelte Flächen lassen Regenwasser versi-

ckern und Wildblumeninseln bieten Nahrung und 

Lebensraum für zahlreiche Insekten und andere 

Tiere.

«Natur findet Stadt» geht damit in die nächste 

Runde. Das erfolgreiche Projekt zeigt, dass mit 

kleinen Schritten viel erreicht werden kann. Na-

turnahe Flächen schaffen wertvolle Lebensräume 

für Pflanzen und Tiere und tragen gleichzeitig 

dazu bei, unsere Siedlungsräume klimaangepass-

ter und lebenswerter zu gestalten.

Mit der Aufwertung entlang der Reinacherstrasse 

leistet auch Beinwil am See einen Beitrag zu ei-

nem grösseren Netzwerk naturnaher Flächen. Vie-

le solcher kleinen «Trittsteine» können zusammen 

eine ökologische Infrastruktur bilden, in der sich 

Tiere und Pflanzen ausbreiten und Lebensräume 

miteinander verbunden werden.

Mit kleinen Schritten zu grossem Erfolg – wir 

freuen uns auf die Einweihung am 22. September!

Unsere Reifenpreise bringen das Eis zum Schmelzen

EVENT GARAGE GMBH Brühlstrasse 328, 5732 Zetzwil
062 773 22 18, www.eventgarage.ch, info@eventgarage.ch

Winter-
reifen

ab Fr. 320.–
montiert

4
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33 Jahre für den FC Böju und das Dorf

Martin Hintermann zum Ehrenpräsidenten des 
FC Beinwil am See ernannt
(Eing.) – Es gibt im Vereinsleben Momente, die 

über einen gewöhnlichen Anlass hinausgehen. Die 

Ehrung von Martin Hintermann zum Ehrenpräsi-

denten des FC Beinwil am See gehört zweifellos 

dazu. 33 Jahre lang stand er an der Spitze des Ver-

eins – eine Zeitspanne, die im heutigen Vereinsle-

ben alles andere als selbstverständlich ist.

Am vergangenen Samstag, kurz vor dem Anpfiff 

zum Saisonauftakt des FC Böju in die 3. Liga, wur-

de Martin «Schnöpfu» Hintermann im heimischen 

Strandbad offiziell gefeiert. Bereits an der Gene-

ralversammlung im März war er nach 33 Jahren 

im Amt zum Ehrenpräsidenten ernannt worden.

Nun folgte die verdiente Feier bei bestem Som-

merwetter und unter den Augen zahlreicher Weg-

gefährten.

33 Jahre Vereinspräsidium bedeuten weit mehr 

als die Leitung eines Fussballklubs. Martin Hinter-

mann hat während dieser langen Zeit unzählige 

Entscheidungen getroffen, Projekte angestossen, 

begleitet und umgesetzt. Dabei hatte er stets nicht 

nur den sportlichen Erfolg des FC Böju im Blick. 

Sein Engagement galt ebenso den Juniorinnen 

und Junioren, den Aktiven und den zahlreichen 

Menschen, die den Verein über die Jahrzehnte ge-

prägt haben.

Immer wieder engagierte sich Hintermann zu-

dem über die Grenzen des Vereins hinaus. Bei 

Vereinsjubiläen, Dorffesten und anderen Anlässen 

war der FC Böju unter seiner Führung ein verläss-

licher Bestandteil der Böjuer Dorfgemeinschaft. 

Auch die Entwicklung der Vereinsinfrastruktur fiel 

selbstredend in seine lange Amtszeit.

Der FC Böju ist gewachsen – sportlich wie ge-

sellschaftlich – und stösst mittlerweile bei den 

vorhandenen Möglichkeiten einmal mehr an 

seine Kapazitätsgrenzen. Die Weiterentwicklung 

der Infrastruktur dürfte deshalb eines der ersten 

grossen Themen sein, mit denen sich das neue 

Co-Präsidium beschäftigen wird. Fabian Merz, 

Angelina Hintermann und Odin Grolimund haben 

die Nachfolge von Martin Hintermann angetreten.

Bei der Ehrung richteten zunächst zwei Wegge-

fährten das Wort an den frisch ernannten Ehren-

präsidenten. AFV-Vizepräsident Armando Gran-

zotto, der während seiner aktiven Trainerlaufbahn 

beim FC Böju selbst viele intensive und schöne 

Jahre erlebt hatte, würdigte Hintermann ebenso 

wie Vereinschronist Jogi Hörner. Beide fanden 

persönliche und kollegiale Worte für ihren Jahr-

hundert-Präsi.

Von links: Odin Grolimund, Martin Hintermann, Fabian Merz,
Angelina Hintermann.

B & Z Pneuservice und Zubehör
Auto und Motorrad

Wir sind bereit für den Winter – und Sie?

Peter Berchtold  Industriestrasse 9 / Widenmatt
 5712 Beinwil am See
 Tel. 062 772 35 00 / Fax 062 772 35 01

Hubpüntstrasse 7 • 5707 Seengen • 062 775 16 50  • shengming.ch • hey@shengming.ch 

Akupunktur, Tuina, Medizinisches Qi Gong, Shiatsu, Diätetik,
Phytotherapie West-TCM

Cornelia Matter Baumgartner
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Lieber Renato
Wir danken dir für deinen grossen Einsatz 
in den letzten 35 Jahren und gratulieren 
dir herzlich zu deinem grossen Jubiläum.

Maler Wirz Pricard GmbH
Russirainstrasse 28 
5737 Menziken
062 771 46 09

Mo., 10.30 – 20 Uhr
Mi., 10.30 – 20 Uhr
Fr., 8.30 – 13 Uhr
Sa., 8 – 16 Uhr

Telefonisch
immer
erreichbar

GEFLICKT ...

... bald wieder

selbst

 an der Schere!

Zwei neue Unterflurcontainer für Beinwil am See

In Beinwil am See stehen ab Anfang September an den Standorten «alte Turnhalle» an der Plat-
tenstrasse und «Wühristrasse» die ersten beiden Unterflurcontainer (UFC) für die Entsorgung 
der gebührenpflichtigen Kehrichtsäcke zur Verfügung. Damit setzt die Gemeinde einen weiteren 
Schritt hin zu einer zeitgemässen und sauberen Abfallentsorgung um.

(dah) – Die beiden neuen Unterflurcontainer sind 

ab Anfang September in Betrieb und ermöglichen 

es der Bevölkerung, die gebührenpflichtigen Keh-

richtsäcke zeitlich uneingeschränkt zu entsorgen. 

Bereits im Sommer 2024 hatte der Gemeinderat 

zwei Oberflurcontainer zu Testzwecken ange-

schafft. Aufgrund der hohen Nutzung zeigte sich, 

dass ein entsprechendes Sammelsystem einem 

Bedürfnis entspricht. Der Gemeinderat erachtete 

deshalb die Einführung von Unterflurcontainern 

als sinnvoll und vorteilhaft.

UFC bieten gegenüber herkömmlichen Rollcont-

ainern verschiedene Vorteile. Sie verfügen über ein 

grosses Fassungsvermögen, benötigen vergleichs-

weise wenig Platz und fügen sich optisch besser 

in das Ortsbild und die Umgebung ein. Gleichzeitig 

ermöglichen sie eine geruchsarme, saubere und 

hygienische Entsorgung. Auch entfällt das Bereit-

stellen zahlreicher Rollcontainer am Strassenrand. 

An der Gemeindeversammlung vom 25. Juni 2025 

wurde schliesslich der Kredit für insgesamt drei 

Unterflurcontainer genehmigt.

Mit den beiden nun realisierten Standorten ist 

der erste Teil des Projekts umgesetzt. Mindestens 

ein weiterer UFC soll im Spätherbst 2026 bei der 

Gartenstrasse folgen. Darüber hinaus befinden 

sich bereits weitere Standorte in Planung. Für 

eine sinnvolle Platzierung sind neben geeignetem 

Gemeindeland auch private Grundstücke gefragt. 

Ein Unterflurcontainer beansprucht grundsätzlich 

eine Fläche von durchschnittlich rund vier Quad-

ratmetern zuzüglich eines angemessenen Umge-

bungsbereichs. Die Gemeinde weist gleichzeitig 

darauf hin, dass die bestehenden Oberflurcont-

ainer sowie die reguläre Kehrichtabfuhr weiterhin 

bestehen bleiben. Damit stehen der Bevölkerung 

auch künftig verschiedene Möglichkeiten für die 

Entsorgung zur Verfügung.

Der eine Standort ist bei der alten Turnhalle in Betrieb. Der zweite Standort an der Wühristrasse Kreuzung Reinacherstrasse.



Ihre kompetente 
Physiotherapie
Wir sind für Sie da 
von 7.00 bis 21.00 Uhr. 
Auch Haus- und Heimbesuche

• Physiotherapie
• Med. Trainingstherapie MTT
• Manuelle Lymphdrainage
• Wassertherapie

Aus unserem Angebot:

• Rehabilitation
• Rücken- und  Rumpftraining
• (Sport-) Massagen
• Tape / Dry Needling / Blutegeltherapie

Hauptstrasse 35 I 5737 Menziken I Telefon 041 880 14 14 I www.physioarena.ch

für die Region Wynental und Seetal
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Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im April 2027

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Beilage:
Lehrstellen

2027

Die Lernenden der Fehlmann AG in Seon

Hotel - Tagungen - Restaurant 

Willkommen
IM RESTAURANT VITABELLA RÜGEL

Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr 
Donnerstag bis Samstag von 8 - 23 Uhr

Vitabella Rügel, Sarmenstorferstrasse 52, 5707 Seengen
062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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Hotel - Tagungen - Restaurant 

Willkommen
IM RESTAURANT VITABELLA RÜGEL

Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr
NEU: Rügel z'Nacht Donnerstag bis Samstag von 18 - 23 Uhr

Vitabella Rügel, Sarmenstorferstrasse 52, 5707 Seengen
062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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Gärtner/-in EFZ – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen:	 2	 Ihre Gartenwelt AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grünaustrasse 24
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5712 Beinwil am See
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 771 00 95 
Ausbildner: 	 Claude Perrinjaquet	 info@ihregartenwelt.ch www.ihregartenwelt.ch

2027

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Elektro-Bau AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Lenzhardstrasse 11
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 883 36 66
Ausbildner: 	 Lian Meier	 l.meier@elektro-bau.ch www.elektro-bau.ch

2027

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 Möglich	 062 832 32 32
Ausbildnerin: 	 Miriam Brunner	 miriam.brunner@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2027

Schreiner/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stutz Fensterbau–Schreinerei AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Vorderdorfstrasse 2
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6288 Schongau
Berufsmatur:	 Möglich	 041 917 12 08
Ausbildner: 	 Thomas Stutz	 thomas.stutz@fensterstutz.ch www.fensterstutz.ch

2027

Milchtechnologe/-login EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Fläcke-Chäsi GmbH
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Aargauerstrasse 4
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6215 Beromünster
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 041 930 30 21
Ausbildner: 	 Franz Scheuber	 mail@flaecke-chaesi.ch www.flaecke-chaesi.ch

2027

www.neomat.ch

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Neomat AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 23
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 6215 Beromünster
Berufsmatur:	 Möglich	 041 932 41 41
Ausbildnerin: 	 Petra Fricker	 lernende@neomat.ch

2027

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 767 07 85
Ausbildner: 	 Elgadaf Ramadani	 elgadaf.ramadani@schuermatt.ch

2027

www.schuermatt.ch/jobs

Elektroinstallateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Elektro Holliger AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Fabrikweg 11
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 777 07 07
Ausbildner: 	 Raphael Zobrist	 r.zobrist@elektro-holliger.ch www.elektro-holliger.chFabrikweg 11 Tel. 062 777 07 07 

5707 Seengen info@elektro-holliger.ch  
 www.elektro-holliger.ch

Ladenöffnungszeiten Mo+Do 14.00–18.30 Uhr

2027

Gerüstbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 PAMO Gerüste AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Mattenweg 36
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 773 26 26
Ausbildner: 	 Markus Hächler	 m.haechler@pamo.ch www.pamo.ch

2027

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 Möglich	 041 919 94 50
Ausbildner: 	 Petra Bieri	 jobs@peka.com

2027

www.peka.com

Maler/-in EFZ
Malerpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Maler Wirz Pricard GmbH
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Russirainstrsasse 28
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5737 Menziken
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 771 46 09
Ausbildner: 	 Ronald Pricard	 info@malerwirz.ch

2027

www.malerwirz.ch

062 771 46 09
www.malerwirz.ch

Maler Wirz Pricard GmbH
Russirainstrasse 28
5737 Menziken

www.busi-gartenbau.ch

Gärtner/-in EFZ – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen:	 2	 Busi Gartenbau GmbH
Lehrdauer:	 3 Jahre	 5705 Hallwil
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 079 222 34 24 
Ausbildner: 	 Peter Sandmeier	 info@busi-gartenbau.ch

2027

www.aew.ch

Netzelektriker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 4	 AEW Energie AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 20
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5001 Aarau
Berufsmatur:	 Möglich	 062 834 21 11
Ausbildner: 	 Daniel Müller	 daniel.müller@aew.ch

2027
Ausbildungsorte: Lenzburg,
Rheinfelden, Turgi, Bremgarten

www.fischer-reinach.com

Kauffrau/-mann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Möglich	 062 288 15 55
Ausbildnerin: 	 Paula Domanska	 paula.domanska@fischer-reinach.ch

2027
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Logistiker/-in EFZ Fachrichtung Lager
Freie Lehrstellen:	 1	 Protabaco AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 55
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5736 Burg
Berufsmatur:	 Möglich	 062 765 02 00
Ausbildner: 	 Ömer Kilic	 chaldimann@dannemann.com

2027

www.dannemann-group.com

Automatikmonteur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner & Co. AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 056 676 67 67
Ausbildner: 	 Stefan Koch	

2027

www.tannerag.ch/de/ueber-uns/
lehrbetrieb

Automatiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner & Co. AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 Möglich	 056 676 67 67
Ausbildner: 	 Joel Leuenberger	

2027

www.tannerag.ch/de/ueber-uns/
lehrbetrieb

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Fehlmann AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 Möglich	 062 769 11 11
Ausbildner: 	 Luca Meier	 luca.meier@fehlmann.com www.fehlmann.com

2027

Automatiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Fehlmann AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Birren 1
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5703 Seon
Berufsmatur:	 Möglich	 062 769 11 11
Ausbildner: 	 Andreas Schmid	 andreas.schmid@fehlmann.com www.fehlmann.com

2027

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Tanner & Co. AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Industriestrasse 3
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5616 Meisterschwanden
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 056 676 67 67
Ausbildner: 	 Michael Laubacher	

2027

www.tannerag.ch/de/ueber-uns/
lehrbetrieb

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Alesa AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Schulstrasse 11
Schulbildung:	 Sekundar- oder Bezirksschule	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 Möglich	 062 767 62 62
Ausbildner: 	 Dominik Romer	 dominik.romer@alesa.ch www.alesa.ch

2027

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 041 919 94 50
Ausbildner: 	 Dragan Dujak	 jobs@peka.com www.peka.com

2027

Logistiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 peka-metall AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Luzernerstrasse 20 
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6295 Mosen
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 041 919 94 50
Ausbildner: 	 Alain Giger	 jobs@peka.com www.peka.com

2027

Anlagen- und Apparatebauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Josef Muff AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Bühlmoosweg 1
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5614 Sarmenstorf
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 056 676 65 65
Ausbildner: 	 Michele Annunziata 	 michele.annunziata@muff.ch

2027

www.muff.ch

Spengler/-in EFZ
Spenglerpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 stuber spenglerei lüftungs ag
Lehrdauer:	 4 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Dürrenäscherstrasse 10
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5723 Teufenthal
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 768 70 10
Ausbildner: 	 Christof Bächli	 cb@stuberlueftungen.ch

www.stuberlueftungen.ch

2027
 
 
 
 
 
 

 
 
 

    

 
 

 lüftung / klima  flachdach  photovoltaik  
 spenglerei  kaminbau  spezialanfertigungen  

    
 
info@stuberlueftungen.ch 
 

telefon 062 768 70 10 
 

www.stuberlueftungen.ch  

Freie Lehrstellen:   Spengler/-in,   Lüftungsanlagenbauer/-in,   Gebäudetechnikplaner/-in 

Lüftungsanlagenbauer/-in EFZ	 Montage oder Produktion
Lüftungsanlagenpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 stuber spenglerei lüftungs ag
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Dürrenäscherstrasse 10
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5723 Teufenthal
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 768 70 10
Ausbildner: 	 Dominic Stuber	 ds@stuberlueftungen.ch

www.stuberlueftungen.ch

2027
 
 
 
 
 
 

 
 
 

    

 
 

 lüftung / klima  flachdach  photovoltaik  
 spenglerei  kaminbau  spezialanfertigungen  

    
 
info@stuberlueftungen.ch 
 

telefon 062 768 70 10 
 

www.stuberlueftungen.ch  

Freie Lehrstellen:   Spengler/-in,   Lüftungsanlagenbauer/-in,   Gebäudetechnikplaner/-in 

www.fischer-reinach.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 288 15 55
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

2027

www.fischer-reinach.com

Mechanikpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 2 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 abgeschlossene Volksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 288 15 55
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

2027
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www.schifflaendi.ch

Fachfrau/-mann Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ, Hauswirtschaft
Praktiker/-in Hotellerie-Hauswirtschaft EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 855 04 16
Ausbildnerin:	 Jill Peter	 hrm@schifflaendi.ch

2027

Köchin/Koch EFZ
Küchenangestellte/-r EBA
Freie Lehrstellen:	 je 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 767 07 26
Ausbildner: 	 Peter Durst	 peter.durst@schuermatt.ch

2027

www.schuermatt.ch/jobs

Polygraf/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Kromer Print AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Karl Roth-Strasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 Möglich	 062 886 33 65
Ausbildnerin: 	 Jarle-Lisanne Marohn	 jarle-lisanne.marohn@kromerprint.ch www.kromerprint.ch

2027

Medientechnologe/-login EFZ Fachrichtung Print
Freie Lehrstellen:	 1	 Kromer Print AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Karl Roth-Strasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 886 33 71
Ausbildner: 	 Steffen Rüther	 steffen.ruether@kromerprint.ch www.kromerprint.ch

2027

Druckausrüster/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Kromer Print AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Karl Roth-Strasse 3
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 886 33 70
Ausbildnerin: 	 Carmela Leber	 carmela.leber@kromerprint.ch www.kromerprint.ch

2027

Fachfrau/-mann Betreuung MmB EFZ
Freie Lehrstellen:	 6	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 sandra.orsenigo@schuermatt.ch

2027

www.schuermatt.ch/jobs

www.baergmaettli.ch

Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ
Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA 
Freie Lehrstellen:	 4 EFZ / 2 EBA	 Pflegewohnheim Bärgmättli AG
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Bärgmättli 1
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6215 Beromünster
Berufsmatur:	 Möglich	 041 932 17 19
Ausbildner:	 Daniel Steiner	 daniel.steiner@baergmaettli.ch

2027

www.schifflaendi.ch

Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ 
Assistentin/Assistent Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen:	 4	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 855 04 12
Ausbildnerin:	 Liliana Palmieri	 hrm@schifflaendi.ch

2027

Diese Beilage finden Sie auch unter www.dorfheftli.ch und
auf unseren Social-Media-Kanälen. Ebenso wird sie an alle 

Oberstufenschulhäuser der Region zugestellt.

Sie haben auch eine Lehrstelle zu besetzen?

Melden Sie sich bei mir:
Flavia Wernli

wynental@dorfheftli.ch, 062 765 60 00

Fassadenbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Gebr. F. + B. Meyer AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Gassmatt 10
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6025 Neudorf
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 041 932 13 66
Ausbildner: 	 Christopher Pulver	 christopher.pulver@gebr-meyer.ch

2027

www.gebr-meyer.ch

041 930 16 25info@gebr-meyer.ch www.gebr-meyer.ch

Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

Sanitärinstallateur/-in EFZ
Sanitärpraktiker/-in EBA
Freie Lehrstellen:	 2	 Graf Sanitär GmbH
Lehrdauer:	 4 Jahre EFZ / 3 Jahre EBA	 Feldstrasse 6
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5725 Leutwil
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 079 208 48 53
Ausbildner: 	 Roland Graf	 k.graf@graf-sanitaer.ch www.graf-sanitaer.ch

2027

www.schifflaendi.ch

Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt EFZ
Unterhaltspraktiker/in EBA
Freie Lehrstellen:	 1	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ / 2 Jahre EBA	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 855 04 14
Ausbildner: 	 Adriano Di Girolamo	 hrm@schifflaendi.ch

2027
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KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

Lagerhäuser Aarau  
für meinen Umzug.
Weil Erfahrung den Unterschied macht.

Unsere Dienstleistungen

• Beratung vor Ort
• De- und Montage
• Professionelle Verpackung
• Räumung und Entsorgung
• Möbellager 

 062 889 21 63 
 la-umzug.ch

Lagerhäuser Aarau AG
Schoren 508 І Hunzenschwil

seit über  150 Jahren zuverlässig& regional 

Hug Sanitär+Heizungen AG · Aarauerstrasse 70 · 5734 Reinach 

Wir realisieren Projekte in der Heiz-, 
Sanitär- und Lüftungstechnik. 
Dies umfasst die Organisation, Planung, 
Beratung, Ausführung und Unterhalts-
arbeiten.

Telefon 062 765 70 10
www.hug-sh-ch Ein Unternehmen der Grüter Hans AG Oberkirch

Hug Sanitär+Heizungen AG · Aarauerstrasse 70 · 5734 Reinach 

Wir realisieren Projekte in der Heiz-, 
Sanitär- und Lüftungstechnik. 
Dies umfasst die Organisation, Planung, 
Beratung, Ausführung und Unterhalts-
arbeiten.

Telefon 062 765 70 10
www.hug-sh-ch Ein Unternehmen der Grüter Hans AG OberkirchTAG DER BERUFE

Samstag, 5. September 2026, 9.00 bis 15.00 Uhr
Neuhofstrasse 36, 5600 Lenzburg

Schülerinnen und Schüler in der Berufswahlphase sowie ihre Eltern 
und Lehrpersonen sind herzlich eingeladen, verschiedene Hand-
werksberufe auf unkomplizierte Art kennenzulernen. Dabei erfahren 
Sie nicht nur, was man in einem Beruf macht, sondern auch, welche 
Fähigkeiten gefragt sind. Und wer will, der legt an der Werkbank gleich 
selbst Hand an. 

Alle auf dem Campus in Lenzburg angesiedelten Berufsverbände – von 
der Holz- und Metallverarbeitung über den Maschinenbau bis zur Fahr-
zeug-, Gebäude- und Landmaschinentechnik – halten ihre Werkstatttüren 
offen und freuen sich auf Sie! Zudem erfahren Sie an der Tischmesse 
mehr über weitere Lehrberufe und Dienstleistungsangebote.

Stadtheftli Lenzburg 140x204_02.09.2026.indd   1Stadtheftli Lenzburg 140x204_02.09.2026.indd   1 26.08.2026   15:31:4126.08.2026   15:31:41
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Besuchen Sie uns in der Filiale Reinach. ottos.ch

LEGNO MASSICCIOBOIS MASSIFMASSIVHOLZ
Grosse
Farbauswahl

Vasta scelta
di colori

Vaste choix
de coloris

 Grosse 
Farbauswahl

Grosse
Farbauswahl

Vasta scelta
di colori

Vaste choix
de coloris

 Grosse 
Farbauswahl

949.- 
statt 1359.-

-30%

ab

Boxbett   
Coma Feincordstoff, inkl. Taschenfederkern-Matratze (H3)  
und 10 cm Premium-Topper, mit Bettkastenfunktion und 2 Schubladen, 
Liegefläche: 
140 x 200 cm   949.- statt 1359.- -30%  
160 x 200 cm   999.- statt 1449.- -31%  
180 x 200 cm 1049.- statt 1499.- -30%

Ecksofa
Track Chenillestoff, elektrische XXL-Vorziehbank, USB-Anschluss, 
277/187 x 109 x 125 cm 1799.- 

statt 2499.-

-28%

 

links oder rechts stellbar

Kommode
Arlo Dekor/Holzfüsse, 
120 x 75 x 29 cm

99.90 
statt 199.-

-49%
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46 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg

Wir alle müssen schauen, dass der Verkehr mög-

lichst rund läuft. Im Fluss ist. Gleichmässig. Dazu 

gehört, dass wir niemanden unnötig ausbremsen. 

Rotlicht:  Bitte fahren Sie zügig an, wenn es grün 

wird. Also nicht bei Rot das Handy hervornehmen, 

herumspielen, dann noch das WhatsApp fertig 

schreiben, obwohl sich die Kolonne bereits wieder 

in Bewegung setzt. Es ist ärgerlich, wenn wegen 

«Schlafmützen» nur 5 statt 10 Fahrzeuge durch 

die Grünphase kommen. Der Rückstau wird länger. 

Also: Aufmerksamkeit!

Halten Sie die Geschwindigkeiten ein. SlowDown 

tönt nett, aber 60 statt 80 km/h auf der Ausser-

ortsstrecke bremst den Verkehr. Rückstau. Sie ken-

nen sicher Langsamfahrer, welche merkfrei und 

gemütlich vor sich hin tuckern. Ablenkung durch 

Handy oder Lieferschein? Beides ist gut erkennbar 

an der langsamen und unsicheren Fahrweise. Wie 

Betrunkene. Oder kennen Sie solche, die immer 

viel Zeit haben, oder immer «besonders vorsichtig» 

fahren? 

Wer öfters vor sich eine freie Strasse, hinter sich 

aber eine Kolonne hat, ist definitiv nicht flüssig 

unterwegs. Ein Blick auf den Tacho würde helfen. 

Innerorts gilt dasselbe. Langsamfahren oder 

Bremsbereitschaft ist gut, wenn es nötig ist. Zum 

Beispiel, wenn Kinder unterwegs sind oder etwas 

gefährlich erscheint. Sonst darf man die 50 km/h 

durchaus einhalten, wenn man aufmerksam ist.

Langsamfahren nachts? Ist eine Brille nötig? Un-

schärfe beeinflusst die Lichtempfindlichkeit und 

behindert das Vorausschauen in die Weite.

Und was ist mit dem Argument, wem es nicht 

passt, soll doch überholen? Nein, das geht bei der 

hohen Verkehrsdichte praktisch nicht mehr. Über-

holmanöver sind mehr und mehr gefährlich. 

Noch ein Wort zu den Fahrradfahrern. Bitte fah-

ren Sie genügend rechts, sodass das Vorbeifahren 

möglich ist. Oder noch besser: Benutzen Sie die 

Fahrradwege. Das ist sicherer. Vielen Dank. 

Also: Aufmerksamkeit! Jeder soll auf seine Fahr-

weise achten. Nicht nur die anderen sollen auf 

mich Rücksicht nehmen, sondern ich nehme auch 

Rücksicht auf die anderen. Dann läuft es besser. 

Allzeit gute Fahrt wünscht Ihnen

Ihre Regionalpolizei

Verkehrsfluss

In den Medien wird viel von zu schnellem Fahren geredet. Aber gibt es auch das Gegenteil? 
Langsamfahrer und  Verkehrsbehinderer? Wir getrauen uns, hier dieses heikle Thema anzuspre-
chen. Warum? Der Verkehr nimmt immer mehr zu. Ärgerliche Staus und langsames Vorwärts-
kommen prägen den Arbeitsweg. Was können wir tun, damit es besser läuft? 

BUCHTIPP

47Quelle: Regionale Bibliothek Kulm AG

Das Schweizer Trachtenbuch
Schweizerische Trachtenvereini-

gung

Haupt Verlag, 2026

Beschreibung
Das neue Standardwerk der Schweizer Trachten

Spezialistinnen und Historiker, Trachtenschneider-

innen und Kunsthandwerker aus allen 26 Kantonen 

haben das Wissen über die Trachten und das Trach-

tenwesen in ihren Heimatkantonen sorgfältig zu-

sammengetragen und detailreich beschrieben.

Das Ergebnis zum 100-Jahr-Jubiläum der Schweize-

rischen Trachtenvereinigung: Ein erfrischender Blick 

auf die neue und alte Trachtenvielfalt – modern vor 

Ort inszeniert in über 370 Bildern.

Tipp von Elisabeth Krack
Ein tolles Werk zur Trachtentradition in der Schweiz. 

Die Trachten werden nach Kantonen präsentiert und 

mit sehr ansprechenden Fotos illustriert. Ich kann das 

Buch allen Personen, die an der Geschichte der Trach-

ten interessiert sind, herzlich empfehlen.

D’Lieselotte luuret
Alexander Steffensmeier

Fischer Sauerländer, 2026

Übersetzt von Marianne Sax

Beschreibung
D’Lieselotte hät jede Morge scho bim Mälche un-

geduldig uf de Hof use glueget. Es hät nämlich 

öppis gä, wo d’Lieselotte lieber gmacht hät, als al-

les andere. Sie hät am allerliebschte de Pöschtler 

verschreckt.

E spannendi Gschicht über e Chue, wo cha schlii

che, en Pöschtler, wo gjagt wird und e Bürin, wo 

endlich es ganzes Päckli wott überchoo.

Der Bilderbuchklassiker «Lieselotte lauert» in einer 

Schweizerdeutsch-Ausgabe.

Tipp von Corinne Läuppi
Das lustige Bilderbuch mit der Kuh Lieselotte über-

zeugt mich mit wunderschönen Illustrationen und 

kurzen Texten auf Schweizerdeutsch. Es lädt ein zum 

Anschauen, Vorlesen und Schmunzeln. Sehr emp-

fehlenswert!

Lesestoff für Leseratten

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.



Man sieht es leider immer wieder, auch bei der ver-

gangenen Fussball-WM. Ein Spieler fasst sich plötz-

lich an den hinteren Oberschenkel und hat augen-

scheinlich Schmerzen. Er hat sich wahrscheinlich 

gerade eine Muskelverletzung zugezogen. Diese ent-

stehen durch die hohen körperlichen Anforderun-

gen dieser Sportart, die durch wiederholte Sprints, 

schnelle Richtungswechsel, Sprünge, Zweikämpfe 

und Schussbewegungen gekennzeichnet ist. Beson-

ders häufig betroffen sind die hintere Oberschen-

kelmuskulatur (Hamstring-Sehnen), die Adduktoren 

im Leistenbereich, der Quadrizeps an der Vordersei-

te des Oberschenkels sowie die Wadenmuskulatur. 

Muskelverletzungen führen so gut wie immer zu 

einer mehrwöchigen Pause.

Grundsätzlich werden funktionelle und strukturelle 

Muskelverletzungen unterschieden. Funktionel-

le Störungen verursachen Schmerzen und Bewe-

gungseinschränkungen, ohne dass eine sichtbare 

Schädigung der Muskelfasern vorliegt. Strukturelle 

Verletzungen umfassen dagegen Muskelfaserrisse, 

Muskelbündelrisse oder komplette Muskelrupturen. 

Die häufigste Form im Fussball ist der Muskelfaser-

riss, der meist bei explosiven Bewegungen wie Sprin-

ten oder Schiessen auftritt. Dabei wirken besonders 

hohe exzentrische Kräfte auf die Muskulatur, also 

Kräfte während einer gleichzeitigen Verlängerung 

des Muskels. 

Zu den wichtigsten Risikofaktoren zählen voran-

gegangene Muskelverletzungen, unzureichende 

Kraftverhältnisse zwischen verschiedenen Mus-

kelgruppen, eingeschränkte Beweglichkeit, Mus-

kelermüdung sowie eine hohe Wettkampf- und 

Trainingsbelastung. Die Diagnostik basiert auf dem 

plötzlich einschiessenden Schmerz und der körper-

lichen Untersuchung. Zur genaueren Beurteilung 

werden häufig Ultraschalluntersuchungen oder im 

Profibereich die Magnetresonanztomographie ein-

gesetzt.

Die Behandlung erfolgt heute nach dem Prinzip 

des optimalen Belastungsmanagements. In der 

Akutphase stehen Schutz des verletzten Gewebes, 

Kompression und eine kontrollierte Belastung im 

Vordergrund. Anschliessend folgt eine Rehabilitation 

mit dem Ziel, Beweglichkeit, Kraft und sportartspezi-

fische Leistungsfähigkeit wiederherzustellen. Beson-

ders wichtig ist dabei das exzentrische Krafttraining, 

da es die Belastbarkeit der Muskulatur verbessert 

und das Risiko erneuter Verletzungen reduziert. Dies 

nimmt meist mehrere Wochen in Anspruch.

Eine entscheidende Rolle spielt jedoch die Präven-

tion. Programme wie FIFA 11+ sowie regelmässiges 

Kraft-, Stabilisations- und Koordinationstraining ha-

ben in zahlreichen Studien eine deutliche Verringe-

rung der Verletzungsrate gezeigt. Ergänzend tragen 

eine angemessene Trainingssteuerung, ausreichen-

der Schlaf, eine ausgewogene Ernährung und aus-

reichende Regenerationszeiten dazu bei, Muskelver-

letzungen vorzubeugen. 

Dr. med. Michael Kettenring

Muskelverletzungen

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 49
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Vitamine, Spurenelemente und Mineralstoffe sind 

sogenannte Mikronährstoffe. Sie sind keine Ener-

gielieferanten wie die Makronährstoffe, zu denen 

man Fette, Kohlenhydrate und Eiweisse zählt, 

sondern sind verantwortlich dafür, dass Letzte-

re überhaupt verwertet werden können. Sie sind 

unabdingbar für diverse Stoffwechselvorgänge 

im Körper, sie beugen Krankheiten vor, indem sie 

das Immunsystem unterstützen, und sie können 

bei verschiedenen Krankheitsbildern wie beispiels-

weise Allergien, Asthma oder Kopfschmerzen eine 

positive Wirkung haben.

Obwohl uns ein riesiges Angebot an Nahrungsmit-

teln umgibt, treten Fehl- und Mangelernährung 

häufiger auf, als man denkt. Diese werden oft erst 

im fortgeschrittenen Stadium erkannt, wenn die 

körpereigenen Reserven total erschöpft sind.

Eine ausgewogene Ernährung mit frischen Früch-

ten und reichlich saisonalem Gemüse ist sehr 

wichtig, doch nicht immer ausreichend. Es ist ent-

scheidend, dass die Aufnahme und Verarbeitung 

der Mikronährstoffe im Körper richtig funktionie-

ren. Diese Prozesse sind abhängig von verschiede-

nen biochemischen Faktoren, werden aber auch 

durch unsere Umwelt und unsere Lebensumstände 

beeinflusst.

Zum Beispiel wirken sich Sport oder Stress stark 

auf den Nährstoffbedarf aus, ebenso gewisse 

Vorerkrankungen wie Diabetes oder Bluthoch-

druck. Nicht zu vernachlässigen ist auch der ver-

mehrte Nährstoffbedarf durch die Einnahme be-

stimmter Medikamente wie Magensäurehemmer, 

Cholesterinsenker, die Pille und manche mehr. 

Auch müssen verschiedene Lebensphasen wie das 

Wachstum bei Kindern oder bei Frauen eine even-

tuelle Schwangerschaft berücksichtigt werden. 

Überall hier braucht es für eine optimale Versor-

gung eine Anpassung der Zufuhr von Nähr- und 

vor allem von Mikronährstoffen. Eine Reihe von 

Nähr- und Mikronährstoffen können nach einer 

kurzen Anamnese pauschal ergänzt werden.

Um jedoch einen Überblick über die eigenen in-

dividuellen Nährstoffbedürfnisse zu bekommen, 

ist ein ausführliches Beratungsgespräch sinnvoll. 

Noch genauer lassen sich die Bedürfnisse mit Hilfe 

der Haarmineralanalyse sehr gut abklären. Dabei 

werden einige Haare abgeschnitten, die dann zur 

Analyse ins Labor geschickt werden. Mit dieser 

schmerzfreien Methode kann man aufzeigen, wie 

die individuellen Mikronährstoffdepots im Körper 

gefüllt sind und wo noch Nachholbedarf oder al-

lenfalls eine Überversorgung besteht. Mit den in-

dividuellen Mischungen von Microcare können wir 

auf alle Bedürfnisse eingehen.

Gerne beraten wir Sie bei Fragen zum Thema per-

sönlich und unterstützen Sie bei der Therapie.

Ist Nahrungsergänzung nötig?
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Der Kohlenstoffkreislauf zeigt die ständige Reise des 
Kohlenstoffs (C) durch die Natur auf. Da Kohlenstoff 
der Baustein allen Lebens ist, sorgt dieser Kreislauf 
dafür, dass er immer wieder neu genutzt werden 
kann. Er verbindet die Luft, das Wasser, den Boden, 
alle Lebewesen und die Gesteine der Erde miteinan-
der. Grüne Pflanzen nehmen das Gas Kohlenstoffdio-
xid (CO₂) aus der Luft auf. Sie bilden als Produzenten 
(Erzeuger) mit der Fotosynthese die Voraussetzung 
für das Leben aller Lebewesen, die dies nicht selber 
können. Aus dem Kohlenstoffdioxid (CO₂) und Wasser 
(H2O) wird mit Hilfe von Sonnenlicht Traubenzucker 
und Sauerstoff (O₂) hergestellt. Aus energiearmen 
Stoffen (CO₂ und H2O) werden energiereiche Subs-
tanzen wie Stärke, Fette und Eiweisse aufgebaut, die 
dann als Energie in Früchten, Knollen, Rüben und 
Holz gespeichert werden. Ein Teil des Traubenzuckers 
wird als Energielieferant für die Zellatmung ver-
braucht, der Rest geht als CO₂ in die Luft. Zellatmung 
oder Atmung entspricht chemisch der Verbrennung 
und ist eigentlich die Umkehrung der Fotosynthese: 
Beide verbrauchen Sauerstoff und setzen Kohlen-
stoffdioxid, Wasser und Energie frei. Lebewesen wie 
Tiere, Pilze und die meisten Einzeller sind abhängig 
von den Produzenten (grüne Pflanzen). Man bezeich-
net sie als Konsumenten (Verbraucher). Sie benötigen 
pflanzliche Energiequellen, nur so können sie ihren 
Stoffwechsel aufrechterhalten. Es sind dies Pflanzen-
fresser (Erstkonsumenten), Fleischfresser (Zweitkon-
sumenten) und Allesfresser. Dabei verbrauchen sie 
Sauerstoff und setzen CO₂ frei. 

Tote Pflanzen und Tiere und ihre Ausscheidungen 
werden von den Organismen der Destruenten (Zer-
setzer wie Maden, Würmer, Bakterien, Pilze etc.) un-
ter Sauerstoffverbrauch zu Mineralstoffen, Wasser 
und CO₂ umgesetzt. Dabei gewinnen sie ebenfalls 
ihre energiereiche Lebenssubstanz für ihr Überleben. 
Erdöl, Erdgas und Kohle sind fossile Brennstoffe, die 
ihre energiereiche Quelle aus der Fotosynthese er-

halten haben. Sie entstanden vor Millionen von Jah-
ren aus abgestorbenen Pflanzen und Kleinstlebewe-
sen unter Ausschluss von Sauerstoff, starkem Druck 
und grosser Hitze im Erdinneren und wandelten 
diese Energiequellen in Erdöl, Erdgas und Kohle um. 
Der natürliche Treibhauseffekt, überwiegend bedingt 
durch Wasserdampf und CO₂, ermöglichte Leben auf 
der Erde wie es sich bis heute entwickelt hat. Ohne 
das natürliche Vorhandensein dieser Treibhausgase 
würde die Durchschnittstemperatur auf der Erde bei 
etwa –18 °C liegen und die Erde und das Leben auf 
ihr hätte sich nie so entwickelt wie wir es heute ken-
nen. Die Treibhausgase in der Erdatmosphäre wir-
ken ähnlich wie ein Glasdach bei einem Treibhaus. 
Sie lassen das kurzwellige Sonnenlicht ungehemmt 
einstrahlen. Diese Strahlung wird von der Erdober-
fläche teilweise aufgenommen und in Form von 
Wärme als langwellige Rückstrahlung wieder an die 
Atmosphäre abgegeben. Die Treibhausgase bilden in 
der Atmosphäre einen Schutzschild und hindern die 
langwellige Wärmestrahlung daran, ins All zu ent-
weichen. Stattdessen nehmen sie einen Teil davon 
auf und erwärmen die untere Luftschicht und Erd-
oberfläche.

Das natürliche Gleichgewicht zwischen Ein- und 
Abstrahlung des Sonnenlichts wird durch die vom 
Menschen zusätzlich erzeugten Treibhausgase ge-
stört: Je mehr in die Atmosphäre gelangen, desto 
grösser ist die Erwärmung. Durch das Verbrennen 
fossiler Brennstoffe und Abholzung und Abbrennen 
von Urwaldflächen hat die CO₂-Konzentration in der 
Atmosphäre seit Beginn der Industrialisierung um 
über 50 Prozent zugenommen. Rund zwei Drittel der 
Erderwärmung gehen auf das Konto von CO₂. Es ist 
damit der Hauptverursacher der globalen Klimaer-
wärmung. In der Schweiz macht der Verbrauch von 
fossilen Treib- und Brennstoffen (Erdöl und Erdgas) 
78 Prozent der Klimawirkung aus (Bundesamt für 
Umwelt BAFU, 13. Juli 2026).

Kohlenstoffkreislauf und Treibhauseffekt

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

In welches Land verreist man am besten mit dem 

Hund? Nun, sie werden vielleicht sagen: «Mit dem 

Hund verreist man nicht, die Autofahrt ist doch 

eine Qual.» Das mag für gewisse Hunde stimmen 

und unsere Tierpensionen in der Schweiz betreu-

en unsere Hunde ja auch sehr verantwortungs-

voll und tierliebend. Wir bekommen z. B. immer 

ein Föteli unserer Katze aus dem Tierhotel in die 

Ferien zugeschickt, wo wir sehen, dass es ihr gut 

geht. Danke, Rita! Aber unsere Hündin ist halt 

sehr gerne mit uns zusammen und das Autofah-

ren macht ihr gar nichts aus. Googelt man nun, 

welches als das hundefreundlichste Reise- oder 

Ferienland gilt, dann sind Österreich, die Nieder-

lande, Tschechien und Polen ganz vorn dabei. In 

diesen Ländern passt ja auch das Klima gut zu 

einem Hundeurlaub. Aber wenn man nun doch 

gerne mal eher im Süden am Meer die Sonne und 

den Strand geniessen möchte? Griechenland sei 

hundefreundlich, aber aufgepasst: Da laufen sehr 

viele Katzen frei umher! Mallorca hingegen ist als 

Ferienziel mit Hund eher ungeeignet. Zwar ist die 

Anreise mit der Fähre (Corsica Ferries) möglich 

und der Hund darf dort auch mit in die Kabine. 

Auf der Insel selbst gibt es dann aber nur wenige 

Strände, wo Hunde erlaubt sind. Diese sind jeweils 

abgelegen, nur mühsam über steile Wanderwege 

erreichbar und meistens felsig. Oder er befindet 

sich genau in der Anflugschneise des Flughafens. 

Da darf der Hund dann keine Angst vor Lärm ha-

ben. Fazit: Hunde unerwünscht. Anders auf der 

Ostseeinsel Rügen: Hier sind fein säuberlich die 

Strandabschnitte in 3 verschiedene Zonen auf-

geteilt: «Normal» / Hundestrand / FKK-Strand. 

Die FKK-Hundehaltenden müssen sich dann halt 

genau auf der Grenze einrichten, weil an diese 

Schnittmenge nicht gedacht wurde. Unsere Hun-

detrainerin betreut manchmal auch Ferienhunde. 

Kürzlich eine süsse Hündin einer chinesischen Be-

sitzerin, welche ihrer Tochter zuliebe einen Hund 

kaufte. Denn in China seien Hunde entweder böse, 

oder man esse sie. So habe ich eben gerade «Hun-

de in China» gegoogelt, um das zu überprüfen 

und festgestellt, dass Tierschutz und Hunderechte 

dort wirklich nichts gelten, jedoch die Chinesen 

immer weniger Kinder haben, dafür aber Hunde 

als Kindersatz kaufen und in den Grossstädten mit 

ihnen leben. Hunde seien eben einfacher zu erzie-

hen als Kinder und so werden die Vierbeiner total 

vermenschlicht. Das geht dann so weit, dass Hun-

dehochzeiten veranstaltet werden. Schauen Sie 

sich den YouTube-Film «Wenn Hunde verheiratet 

werden» mal an und Sie werden staunen und viel-

leicht auch mit Unverständnis den Kopf schütteln.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Dr. med. vet. Patrick Curschellas aus Beromünster 

schreibt aus seinem Berufsalltag über Medizini-

sches, Tierisches und auch Menschliches rund um 

die geliebten Vierbeiner.

Bildquelle: Bruno auf Pixabay

Hundeferien

Quelle: Dr. med. vet. Patrick Curschellas
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Das Hilfswerk DIACONIA Internationale Hilfe organisiert einen besonderen 
Tag für Freunde und solche, die es werden wollen.

Dieses Treffen Þndet am Samstag, den 24. Oktober 2026, von 10.00 bis 15.00 
Uhr, in der seetal chile, Chrischonaweg 2, 5703 Seon statt.

Um 12.00 Uhr offerieren wir Ihnen ein armenisches Mittagessen. Gerne dürfen Sie 
sich über unsere Webseite www.diaconia.org zu diesem Anlass anmelden.

Wir nutzen unser Zusammensein für aufbauende Gespräche und eine verbindende
Gemeinschaft.

Die Tagung ist für Sie kostenlos. Für die Deckung der Unkosten geben wir 
Gelegenheit zu einer freiwilligen Kollekte.

Lassen Sie sich und Ihre Freunde durch unsere verschiedenen 
Hilfsprogramme begeistern. Wir freuen uns auf Sie!

DIACONIA verbindet

Zu diesem Anlass haben wir unsere Länderverantwortlichen aus Armenien 
und Moldawien eingeladen. Sargis und Miqayel Svaryan und Ion Rotaru 
werden über ihre vielseitige und herausfordernde Arbeit erzählen.

Wir sind dringend auf Leitersuche!

Melde dich, wenn du Lust hast ...

damit das ErKi-Turnen weitergeht!

manuela@hintermann.ch



Eintritt frei für alle
www.erzähltal.ch

Ihr Spezialist für Zäune,  
Tore und Sichtschutz.

ihrezaunwelt.ch

Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Ihre Spezialisten
in Planung

und Ausführung.
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(Eing.) – Die Tage werden langsam aber sicher 

wieder kühler und somit auch kürzer. Der ideale 

Zeitpunkt, die tollen Herbsttage zu planen. Ein 

Vortrag über Cannabis bringt uns der Frage näher, 

Droge oder Heilmittel? Wir besuchen ein Gant-Lo-

kal – wer weiss, vielleicht machen auch Sie ein 

Schnäppchen? Oder Sie lassen sich durch den Hu-

mor von Loriot anstecken. Wir befassen uns aber 

auch mit KI und lernen uns selbst zu verteidigen. 

Schauen Sie rein!

Besichtigung der Betriebszentrale Migros Aare
Donnerstag, 8. Oktober 2026, 11 – 17.30 Uhr

Auffrischungskurs
Verkehrskunde
Donnerstag, 15. Oktober 

2026, 19 – 21 Uhr

Vortrag: Cannabis –
Droge und/oder Heilmittel
Dienstag, 20. Oktober 2026, 19 Uhr

Panflöte für Anfänger und Fortgeschrittene
Ab Dienstag, 20. Oktober 2026, 17 – 17.50 Uhr

Die Traumkombination Bier und Käse
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 19 – 22 Uhr

Alles Kommt unter den 
Hammer –
Besuch Gantlokal
Donnerstag, 22. Oktober 

2026, 10 – 17 Uhr

Abwechslungsreiches Herbstprogramm –
VHS Wynental

Wurstseminar
Sonntag, 25. Oktober 2026, 

14 – 17 Uhr

KI verstehen und anwenden –
ein Einsteigerkurs
Donnerstag, 29. Oktober 2026, 18 – 21 Uhr

Selbstverteidigung – sicher im Alltag
Ab Montag, 2. November 2026, 3 ×, jeweils 19 – 

20.30 Uhr

Ein Loriot-Abend – Ödipussi
Freitag, 13. November 2026, 19 Uhr

Cocktail Workshop Basic
Donnerstag, 19. November 

2026, 19 – 20.30 Uhr

Funkelnder Fensterschmuck
Samstag, 28. November 2026, 9 – 12.30 Uhr

Adventskistchen festlich gefüllt
Samstag, 28. November 2026, 13.30 – 17 Uhr

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter:
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch



Neudorfstrasse 55  Neudorfstrasse 55  ||  5734 Reinach    5734 Reinach  ||  062 765 08 08  062 765 08 08

365
Tage offen
7 – 19 Uhr

Hausgemachte Patisserie  Hausgemachte Patisserie  ||  erfrischende Getränke    erfrischende Getränke  ||  schöne Gartenterrasse    schöne Gartenterrasse  ||  Take-away  Take-away

Direkt zu
den 4-Gang-
Menus

MIT UNS HABEN SIE DEN DURCHBLICK!

Besuchen Sie unsBesuchen Sie uns

04. - 06. SEPTEMBER 202604. - 06. SEPTEMBER 2026

LEGA 2026LEGA 2026

EINTRITT KOSTENLOSEINTRITT KOSTENLOS
SCHÜTZENMATTE,
LENZBURG
SCHÜTZENMATTE,
LENZBURG

Wir sorgen für Behaglichkeit und Lebensqualität!

062 771 25 71
info@egtag.ch
www.egtag.ch
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ImmoService Partner GmbH: Wir suchen attraktive 
Immobilien im Seetal und in der Region

«Wir sind die Spezialisten für den Verkauf bereits genutzter Immobilien», hält Frank Kessler fest. 
Der Immobilienfachmann aus Tennwil und sein familiäres Team begleiten ihre Kundschaft im fort-
geschrittenen Alter in neue, dem Leben angepasste Wohnformen. Dies mit genügend Zeit, um sich 
auf den Umzug und den neuen Lebensabschnitt in Ruhe vorbereiten zu können.

(pte) – Durch seinen Wohnort in Tennwil 

ist Frank Kessler sehr mit dem Seetal und 

den angrenzenden Regionen verbunden. 

«Sehr gerne begleiten wir den Verkauf von 

attraktiven Immobilien in dieser Region 

und suchen stets interessante Projekte», 

hält der Fachmann fest. Nach dem unver-

bindlichen Erstkontakt führt eine seriöse, 

persönlich durchgeführte Schatzung vor 

Ort zu einem marktgerechten Preis. Bei 

der ImmoService Partner GmbH steht 

nicht der schnellstmögliche Verkauf im 

Vordergrund, sondern der altersgerechte 

Umzug mit genügend Zeit. «So können Sie 

in aller Ruhe Ihren neuen Lebensabschnitt 

planen und den Umzug vorbereiten», er-

klärt Frank Kessler. Falls gewünscht, steht 

das familiäre Team Ihnen auch bei der 

Suche nach einem neuen Zuhause zur 

Seite. Die ImmoService Partner GmbH ist 

bekannt für ihren Rundum-Service, der 

nach dem eigentlichen Verkauf noch nicht 

beendet ist. Das Ausfüllen des Grund- 

stückgewinnsteuer-Formulares oder die 

professionelle Hausübergabe gehören 

ebenso dazu wie Übergangsfinanzierun-

gen oder zinslose Darlehen. «Mit unse-

ren innovativen Lösungen fallen wir im 

Immobilienmarkt postiv auf», freut sich 

Frank Kessler. Auch wer eine Immobilie 

sucht, ist bei der ImmoService Partner 

GmbH gut aufgehoben, denn es befinden 

sich stets attraktive, exklusiv angebotene 

Objekte im Portfolio.
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HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch

Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

Schuh-Supermarkt Reinach: Die neue Filialleitung 
setzt auf Top-Qualität zu attraktiven Preisen

Als einziges Outlet-Ladengeschäft der Schuhhaus Tiefenbacher AG ist der Schuh-Supermarkt an 
der Aarauerstrasse 42 in Reinach für attraktive Preise und gute Qualitätsschuhe weit über die 
Grenzen des Wynentals hinaus bekannt. Seit Februar führt Aleksandra Milovanovic das insgesamt 
achtköpfige Team, das mehrmals im Jahr neue Schuhsortimente erhält und die Kundschaft fach-
gerecht berät. Von strapazierfähigen Kinderschuhen über formschöne Alltagschuhe bis hin zu ro-
busten Wanderschuhen überzeugen die Markenschuhe vom Schuh-Supermarkt in jeder Hinsicht.

(pte) – Aleksandra Milovanovic kennt die Schuh-

branche seit ihrer Lehre, die sie bereits in der Filiale 

Affoltern am Albis der Schuhhaus Tiefenbacher AG 

gemacht hat. Weitere Berufserfahrungen in Lei-

tungspositionen anderer Filialen folgten. «Als ein-

ziges Outlet-Geschäft ist die Arbeit im Schuh-Su-

permarkt in Reinach etwas anders. Die Kundschaft 

profitiert von sehr attraktiven Preisen, die durch 

den Verkauf auslaufender Modelle sowie durch 

die  hochwertigen Restposten-Angebote möglich 

sind», erklärt Aleksandra Milovanovic. Tatsächlich 

sind die Schnäppchen beim Schuh-Supermarkt 

die Regel statt die Ausnahme. Markenschuhe kön-

nen zum Teil mit einem Rabatt von 50 Prozent ge-

kauft werden und sogar auf die Neuheiten gibt es 

einen Preisnachlass von 10 Prozent. «Die meisten 

Schuhe sind bei uns reduziert», freut sich die Filial- 

leiterin über die Möglichkeit, so tolle Angebote 

machen zu können. Das breite Sortiment reicht 

von Schuhen für Kinder und Teenager bis Grösse 

40 über stilvolle oder sportliche Alltagsschuhe für 

Damen und Herren bis hin zu robusten Wander-

schuhen. Die beliebten Rohner-Socken, mehrere 

Taschensortimente sowie modische Accessoires 

komplettieren das Outfit der Kundschaft ideal. Das 

kompetente und motivierte Team ist beim Finden 

der Wunschmodelle gerne behilflich. Als Ausbil-

dungsbetrieb für Detailhandels-Fachfrauen und 

-Fachmänner sowie für Detailhandels-Assisten-

tinnen und -Assistenten hat auch die berufliche 

Nachwuchsförderung beim Schuh-Supermarkt 

einen hohen Stellenwert. 

Filialleiterin Aleksandra Milovanovic (2. von links) mit einem Teil des motivierten Teams.
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Aarauerstrasse 44  |  5734 Reinach AG 
062 765 13 20  |  info@garagebrun.ch  |  www.garagebrun.ch

NEU BEI GARAGE BRUN 
JAC Pick-up Power zum unschlagbaren Preis!



Sport fördert die Gesundheit. Wir auch. 

Ihr Gesundheits-Coach.

Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60
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PHOTOVOLTAIK-ANLAGE:
ALLES AUS EINER HAND!

Dachdecker ist

auch hier der Spezialist!

Ihr

Aufdach Fassade Flachdach Indach

Sandstrasse 22, 5712 Beinwil am See

gruetter-dach.ch

Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch

Huus 74, Menziken: Anja Arnold und Bernd Georgi 
sind die neuen «Gastgeber mit Herz»

Mit einem Abend der offenen Türen haben sich die neuen Pächter des Huus 74 am Donnerstag, 
6. August, vorgestellt. Bei einem gemütlichen Apéro konnte man mit Anja Arnold und Bernd 
Georgi ins Gespräch kommen, durfte das Huus 74 besichtigen und im Garten verweilen. Ursi und 
Felix Matthias überreichten mit ihren besten Wünschen für die Zukunft gleich vier Schlüssel – für 
Vertrauen, für Erfolg, für Freude und für persönliche Wünsche. Mit gepflegter Gastfreundschaft 
und viel Herz freuen sich die neuen Pächter und ihr Team ab sofort auf die Gäste.

(pte) – Zahlreiche Gäste und Freunde aus dem Lu-

zernischen und aus dem Aargau trafen sich am 

Abend der offenen Tür. Zum einen werden ehe-

malige Gäste aus Anja Arnolds und Bernd Georgis 

vorheriger Wirkungsstätte in Schlierbach den Weg 

ins Wynental finden, zum anderen werden viele 

bisherige und neue Gäste aus der ganzen Region 

die neuen «Gastgeber mit Herz» schnell kennenler-

nen. Mit ihrer offenen, unkomplizierten Art freuen 

sie sich darauf, in Menziken die gepflegte Gast-

lichkeit bieten zu können. Verpächter Felix Mat-

thias hatte drei symbolische Schlüssel dabei. «Sie 

öffnen keine Türen aus Holz oder Metall, sondern 

die Türen zu einer erfolgreichen und erfüllenden 

Zukunft», freute er sich. Der erste Schlüssel steht 

für das Vertrauen, das mit jeder herzlichen Be-

gegnung und jedem ehrlichen Wort wächst. Der 

zweite Schlüssel symbolisiert Erfolg, den Felix und 

Ursi Matthias den neuen Pächtern von Herzen 

wünschen. Der dritte Schlüssel steht für die Freu-

de. Der Verpächter wünschte sich das Huus 74 als 

ein Ort, an den die Menschen immer wieder gerne 

zurückkehren. Beim vierten, zusätzlichen Schlüs-

sel, dürfen sich Anja Arnold und Bernd Georgi 

künftig selber absprechen, in welche Richtung es 

gehen soll – er steht für persönliche Wünsche. Die 

Besuchenden genossen den lauen Sommerabend 

im Garten und im Huus 74 bei einem Eröffnungs-

apéro und durften hinter die Kulissen blicken. Mit 

portugiesischen und österreichischen Weinen, ei-

nem frisch gezapften Bier oder einem kühlen Ge-

tränk blieb der Abend bereits in guter Erinnerung.
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Coi�eur Kleopatra GmbH
Oberdorfstrasse 5, 5703 Seon

062 559 54 11
www.coi�eurkleopatra.ch

Mo.
geschlossen

Di. – Fr.
8.15 – 18 Uhr

Sa.
8.00 – 14 Uhr

Miriam       Manuela       Elmira

Damen- und Herren

In der Praxis HerzSprache in Menziken begleite und unterstütze ich Eltern
und Kinder auf ihrem Weg zu einer verbesserten Kommunikation und zu
Leichtigkeit. 

Hat Ihr Kind eine Verzögerung in der
Sprachentwicklung? 
Hat es Probleme mit der Aussprache? 
Fehlt ihm der passende Wortschatz oder der Satzbau? 
Hat es Mühe mit Lesen und Schreiben?

Praxis HerzSprache 
Neue Bahnhofstrasse 19 
5737 Menziken AG

Kontakt & Terminvereinbarung

Mirjam Merz, dipl. Logopädin 
zert. Therapeutin der Padovan-Methode®.

077 536 22 44
www.praxis-herzsprache.ch
mirjam@praxis-herzsprache.ch

Angebot
Logopädische Abklärung
Ganzheitliche Therapie
Einfühlsame Beratung

Ein besonderer Schwerpunkt meiner Arbeit ist die Padovan-Methode®: Der
neurofunktionelle Ansatz, der die natürliche Entwicklung des Menschen
nachbildet und somit neue Entwicklungsschritte in der Sprache, aber auch in
anderen Entwicklungsbereichen ermöglicht.
Ich freue mich auf Sie!
Mirjam Merz

Mirjam Merz, dipl. Logopädin
zert. Therapeutin der Padovan-Methode®

• Logopädische Abklärung
• Ganzheitliche Therapie
• Einfühlsame Beratung
 
Liebevolle Begleitung zu mehr Leichtigkeit in der Familie

Offene Türen 
Mittwoch, 23. September von 16 bis 19 Uhr
Alle sind herzlich eingeladen!

Praxis HerzSprache
Neue Bahnhofstrasse 19
5737 Menziken

077 536 22 44
www.praxis-herzsprache.ch
mirjam@praxis-herzsprache.ch

Kontakt und
Terminvereinbarung

35 Jahre mit Pinsel und Leidenschaft

Renato Granzotto feiert bei der Maler Wirz Pricard GmbH in Menziken sein 35-jähriges Arbeits-
jubiläum. Nach vielen Jahren im Malerberuf blickt er auf zahlreiche Erlebnisse, Veränderungen 
und eine Zeit voller Leidenschaft für sein Handwerk zurück.

(dah) – Seit 35 Jahren ist Renato Granzotto mit 

Pinsel und Farbe unterwegs. Seine berufliche 

Laufbahn begann 1980, als er ohne vorgängige 

Schnupperlehre direkt die Lehre als Maler absol-

vierte. Von 1984 bis 1986 arbeitete er erstmals 

bei der Maler Wirz AG, damals noch unter Ruedi 

Wirz. Nach einem fünfeinhalbjährigen Unterbruch 

im Tessin, wo er viel Erfahrung im Beruf sammeln 

konnte, kehrte er am 2. September 1991 zurück, 

inzwischen unter der Führung von Christian Wirz. 

Die ersten sieben Jahre arbeitete er noch in Seon, 

bevor der Standort nach Menziken wechselte.

Per 1. Januar 2023 übernahm Ronald Pricard die 

Maler Wirz AG inklusive der Mitarbeitenden und 

somit auch Renato Granzotto. In seinen vielen Be-

rufsjahren hat er einiges erlebt. So strich er ein-

mal bei einem Kunden versehentlich die falsche 

Wand. Zum Glück nahm dieser das Missgeschick 

mit Humor. Auch die Entwicklung des Berufs hat 

Granzotto miterlebt. «Heute ist alles viel hekti-

scher», stellt er fest. Zudem gehören Gipserarbei-

ten inzwischen deutlich stärker zum Aufgabenbe-

reich eines Malers. Verändert haben sich auch die 

Farben. Während früher mit mehr Lösungsmitteln 

gearbeitet wurde, sind heutige Produkte prak-

tisch vollständig wasserbasiert. An warmen Tagen 

trocknen sie dadurch allerdings deutlich schneller.

Noch bis Ende Januar nächsten Jahres bleibt 

Granzotto seinem Beruf treu, bevor er in den 

Ruhestand geht. Diesem blickt er mit einem wei-

nenden und einem lachenden Auge entgegen. Die 

körperlich anspruchsvolle Arbeit hat über die Jahre 

Spuren hinterlassen. Gleichzeitig freut er sich auf 

mehr Zeit mit seiner Frau Heidy, fürs Biken, Fischen 

und vor allem fürs Kochen. Seit 25 Jahren ist er 

Mitglied im Kochclub Goldenes Fenchelblatt. Auch 

die Zeit mit seinen beiden Enkelkindern Leano und 

Mia möchte er künftig noch mehr geniessen.

Ronald Pricard gratuliert Renato Granzotto zum Jubiläum. Nach wie vor voller Tatendrang und Leidenschaft an der Arbeit.
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Die Metzgerei Ulmann feiert Jubiläum

Zum 5-jährigen Jubiläum lud die Metzgerei Ulmann von 10 bis 14 Uhr zum Anstossen ein. Ne-
ben feinen Würsten vom Grill, kühlen Getränken und musikalischer Unterhaltung gab es zudem 
verschiedene Jubiläumsaktionen. Das Team um Geschäftsinhaber Thomas Arnold meisterte den 
zeitweisen sehr grossen Ansturm mit Bravour.

(dah) – Fünf Jahre ist es her, seit Thomas Arnold 

die Metzgerei Ulmann übernommen hat. Dieses 

Jubiläum wurde am Samstag, 8. August, gemein-

sam mit dem Team und zahlreichen Kundinnen 

und Kunden gebührend gefeiert. Von 10 bis 14 

Uhr konnten die Besucherinnen und Besucher auf 

die vergangenen fünf Jahre anstossen und das Ju-

biläum in geselliger Runde feiern. Dabei waren so-

wohl langjährige Stammkunden als auch neue Ge-

sichter herzlich willkommen. Für alle gab es feine 

Würste vom Grill und Getränke. Rund 500 Würste 

wurden über den Tag gebrätelt und als Danke-

schön für die langjährige Treue an die Kundschaft 

verteilt. Thomas Arnold zieht nach den ersten fünf 

Jahren eine durchwegs positive Bilanz. Besonders 

freut ihn das aktive Vereinsleben im Dorf und in 

der Region, das immer wieder für Begegnungen 

und einen lebendigen Austausch sorgt. Auch der 

Standort der Metzgerei erweist sich für ihn als 

ideal. Ein wichtiger Erfolgsfaktor sind zudem die 

Mitarbeitenden, von denen einige bereits seit 

vielen Jahren zum Betrieb gehören. Gleichzeitig 

konnte das Team in den vergangenen fünf Jahren 

kontinuierlich erweitert werden. Auch in die In-

frastruktur wurde investiert. Insbesondere durch 

die Anschaffung neuer Maschinen konnte der Be-

trieb modernisiert und weiterentwickelt werden. 

Sehr zu schätzen weiss Thomas Arnold zudem die 

Zusammenarbeit mit verschiedenen Volg-Läden, 

die sich zu einem wichtigen Bestandteil seiner 

geschäftlichen Tätigkeit entwickelt hat. Nach fünf 

Jahren steht für ihn deshalb fest: Er hat keinen 

einzigen Tag bereut, den Schritt in die Selbststän-

digkeit und die Übernahme der Metzgerei gewagt 

zu haben. Mit viel Engagement, Fleiss und Herz-

blut wollen Thomas Arnold und sein Team auch 

in den kommenden Jahren weiterarbeiten. Ihr Ziel 

bleibt es, die Kundinnen und Kunden zuverlässig 

mit hochwertigen Produkten und gutem Service 

zu bedienen und damit hoffentlich noch viele wei-

tere Jahre auf die Treue ihrer Kundschaft zählen 

zu dürfen.

Die feinen Würste vom Grill wurden gerne entgegengenommen. Auch der grosse Ansturm im Laden wurde mit Bravour gemeistert.

 
 
 
 
  
 
  
 
  
  
 
 

 

 
 
 
                    
  
  
  
  

   Herbst-Ausstellung 
 

           Samstag, 26. September,  10 – 17 Uhr 
 

           Sonntag, 27. September,  10 – 16 Uhr 
 
                                 Wir freuen uns Sie auf Sie 
                                    Das Garage Gut Team 

www.garagegut5616.ch        5616 Meisterschwanden 



info@ADORA-Bestattungen.ch

«Mit Wärme und Herzlichkeit 
stehe ich Ihnen bei: 

einfühlsam und persönlich
… vor, während und nach einem Trauerfall.»

2024-10 Dorfheftli

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

• Allgemeine und Naturbestattungen
• Abschiedsräume mit warmer Atmosphäre
• 1. Demenzfreundliche Bestatterin (in CH)

www.ADORA-Bestattungen.chMenziken      Gontenschwil   Oberkulm

24h 062 312 3000
079 903 3000

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

individuell

familiär
liebevoll

Oberkulm
Hauptstr. 31

Gränichen
Bahnhofstr. 2

Wynental - Seetal - Suhrental

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn
«Mit Wärme und Herzlichkeit stehe ich Ihnen bei: 

einfühlsam und persönlich
… vor, während und nach 

einem Trauerfall.»
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Ganzheitliche Balance durch Akupunktur und
Traditionelle Chinesische Medizin

In der Praxis Sheng Ming begleitet Cornelia Matter seit vielen Jahren Menschen auf ihrem in-
dividuellen Weg zu mehr Gesundheit und innerer Balance. Mit fundiertem Wissen, langjähriger 
Erfahrung und einem ganzheitlichen Blick auf Körper, Energie und Psyche aktiviert sie gezielt die 
Selbstheilungskräfte ihrer Patientinnen und Patienten.

(dah) – Die Praxis Sheng Ming von Cornelia Matter 

steht seit vielen Jahren für fundierte, ganzheitliche 

Therapieansätze im Bereich der Traditionellen Chi-

nesischen Medizin. Bereits seit nahezu 25 Jahren 

widmet sich Cornelia Matter intensiv den Meri-

diansystemen und deren Akupunkturpunkten, die 

im Zentrum ihrer therapeutischen Arbeit stehen. 

Den Grundstein ihrer beruflichen Laufbahn legte 

sie mit der Ausbildung zur Akupunktmassage APM, 

worauf sie im Jahr 2002 die Ausbildung zur Natur-

heilpraktikerin TCM sowie zur Shiatsutherapeutin 

absolvierte. Einen weiteren Meilenstein erreichte 

sie 2016 mit der Höheren Fachprüfung zur Natur-

heilpraktikerin TCM mit eidgenössischem Diplom 

in den Fachrichtungen Akupunktur und Tuina. Seit 

mittlerweile 17 Jahren ist sie Teil der Praxisgemein-

schaft Hubpünt in Seengen, wo sie gemeinsam mit 

Frau M. Wacker zu den ersten Therapeutinnen ge-

hörte, die dort ihre Tätigkeit aufgenommen hatten. 

Über die letzten zwei Jahrzehnte hinweg hat sie 

sich kontinuierlich in der klassischen Akupunktur 

und Meridiantherapie weitergebildet und ihr Wis-

sen durch zahlreiche Aus- und Weiterbildungen 

vertieft. Im Zentrum ihrer Arbeit steht die klas-

sische Akupunktur, bei der sie sämtliche Meridi-

ansysteme beziehungsweise Energiebahnen des 

Körpers einbezieht. Ziel ist es, tiefgreifende ener-

getische Blockaden zu lösen, die sich nicht nur 

körperlich, sondern auch auf die Psyche auswirken 

können, und gleichzeitig die Konstitution der Pati-

entinnen und Patienten zu stärken. Dabei betrach-

tet sie den Menschen stets in seiner Gesamtheit: 

Himmel als Ausdruck der Psyche und des Yang, der 

Mensch als Träger der Lebensenergie Qi sowie die 

Erde als Symbol für den Körper und das Yin. Sie 

versteht sich dabei nicht als Heilerin im klassischen 

Sinne, sondern als Impulsgeberin. Durch gezielte 

Reize an den Akupunkturpunkten unterstützt sie 

die Aktivierung der Selbstheilungskräfte. Bildlich 

gesprochen stellt sie ihren Patientinnen und Pati-

enten den Schlüssel für ein Schloss zur Verfügung 

– das eigentliche Drehen des Schlüssels und damit 

der Heilungsprozess liegt jedoch in deren eigener 

Verantwortung. Ihre Arbeit ist für sie weit mehr 

als ein Beruf: Sie ist Ausdruck einer tief empfun-

denen Berufung, die sie mit grosser Dankbarkeit 

und Hingabe ausübt. Entsprechend individuell 

wie der Mensch selbst gestaltet sie auch ihre Be-

handlungsansätze, die stets auf die persönlichen 

Bedürfnisse und die jeweilige Lebenssituation der 

Patientinnen und Patienten abgestimmt sind.

Cornelia Matter gibt ganzheitliche Impulse durch Akupunktur.

Atemtherapie
einfach wieder durchatmen

Stress? Innere Unruhe? Erschöpfung? 
Atembeschwerden?

Mit Atem, Bewegung und achtsamer Körperarbeit 
zu mehr Ruhe, Kraft und Wohlbefinden. 

Regina Mutzner
Dipl. Atemtherapeutin nach Middendorf / AFS 

Jetzt anrufen
079 505 43 00

Termine online
www.ateminsel.ch
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Neues an unserer Stimme. Angeleitet werden Sie 

durch eine Stegreifcoachin, die Sie behutsam und 

achtsam führt und spielerisch begleitet. Das Ziel 

ist ein intensives, lebendiges Erleben im Moment. 

Daten: Sa., 9. & 16. Januar 2027. Zeit: 14 – 16 Uhr. 

Kosten: Fr. 60.–. Kursort: Moosbergstrasse, Gelfin-

gen. Leitung: S. Schneller-Jost, Stegreifcoachin

GESUNDHEITSKURSE
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortgesetzt! 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich! Wirbelsäu-
lengymnastik GE-962: Körperaufrichtung durch 

die Wirbelsäule. Zentrierung, Haltung, Rückenkräft-

igung, Beweglichkeit, Körperbewusstsein. Daten: 10 

× mittwochs ab 19. August. Zeit: 17.30 – 18.30 Uhr. 

VERANSTALTUNGEN
Der Biber im Aabach 
Wir machen uns auf den Weg dem Aabach entlang 

und begeben uns auf Spurensuche: Wo Biber, Ei-

svogel und Seeforelle leben, zeigt sich die überra-

schende Vielfalt dieses Gewässers. Ein Spaziergang 

mit Benno Affolter, der den Blick für das Verbor-

gene schärft. Datum: So., 13. September. Zeit und 

Ort: Treff punkt: 9.30 Uhr beim BHF Ermensee. Ab-

schluss: 11.30 Uhr beim Bhf Mosen. Kosten: Fr. 20.–. 

Anmeldung bis spätestens 1. September 2026 

Besichtigung der ARA Hitzkirchertal 
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der mod-

ernen Abwasserreinigung! Bei einer spannenden 

Führung durch die Kläranlage erleben Sie haut-

nah, welcher Aufwand hinter sauberem Wasser 

steckt und welche Anforderungen an die heutige 

Abwasserbehandlung gestellt werden. Begleiten 

VHS Hitzkirch: Programm 2026/2027, 1. Semester

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch und Spanisch 

in diversen Niveaus. Ein Einstieg ist jederzeit 

möglich!

ALLGEMEINE KURSE
Crashkurs – Kreatives Schreiben AL-953 
Abenteuer Schreiben – von der Idee bis zum Buch. 

Lernen Sie, wie aus Ihrer Fantasie mit Hilfe ver-

schiedener Techniken ein Werk entsteht. Daten: 

Fr., 11. & 18. September. Zeit: 19 – 21 Uhr. Kosten: 

Fr. 80.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: René 

Schurtenberger, Schriftsteller. 

Künstliche Intelligenz – Workshop für Laien 
AL-954 
Eintauchen, ausprobieren, Erfahrungen sammeln. 

Der Praxisabend ermöglicht den Teilnehmenden, 

die ersten Schritte mit KI-Tools zu machen. Da-

tum: Fr., 30. Oktober. Zeit: 18.30 – 21.30 Uhr. Ko-

sten: Fr. 50.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: 

Reto Künzler, Biologe.

Jodel-Aufbaukurs AL-955 
Für alle die gerne singen, bereits Kenntnisse ha-

ben vom Jodeln oder einen Grundkurs besucht 

haben. Wir vertiefen Atmung, Atemunterstützung, 

Vokalisation und den vertrauten Klang der eigenen 

Stimme. Daten: Fr., 13. / 20. & 27. November. Zeit: 

19 – 21 Uhr. Kosten: Fr. 100.–. Kursort: Schulhaus 

Mosen. Leitung: Pia Erni, Stimmbildnerin.

Stegreifsingen AL-957 
Im Kreis singen wir miteinander, erfinden neue 

Lieder, lernen zu improvisieren und entdecken 
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Vorkenntnisse dem Thema «Astrologie» nähern 

möchten und bietet einen ersten Einblick in dieses 

Thema. Anhand einfacher Beispiele wird gezeigt, 

wie astrologische Interpretation funktioniert und 

was sie leisten kann und was nicht. Datum: Fr., 29. 

Januar 2027. Zeit: 19 – 21 Uhr. Ort: Schulhaus Mo-

sen. Kosten: Fr. 30.–. Anmeldung bis spätestens 15. 

Januar 2027.

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

Sie Klärmeister Hanspeter Koller auf einen infor-

mativen Rundgang und entdecken Sie den kom-

plexen Reinigungsprozess, verständlich erklärt und 

eindrucksvoll präsentiert. Datum: Sa., 7. November. 

Zeit: 10 – 11.30 Uhr. Ort: ARA Hitzkirchertal, Moos-

matten, 6296 Mosen. Treffpunkt: 9.50 Uhr vor dem 

Eingang. Kosten: Fr. 5.–. Anmeldung bis spätestens 

30. Oktober.

Wie funktioniert Astrologie? 
Einführung in eine alte Symbolsprache 
Lust auf neue Perspektiven? 
Astrologie entdecken – verständlich & anschaulich.  

In diesem Referat richtet sich Britta Singer, Dipl. As-

trologin, an alle, die sich offen, neugierig und ohne 

WIR MACHEN 
UNIKATE.

malermeister_gloormalermeister-gloor.ch

Inserat-UNIKATE_134x98.5mmV2.pdf   1   21.08.26   15:19Inserat-UNIKATE_134x98.5mmV2.pdf   1   21.08.26   15:19
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Offene Türen in der Logopädie-Praxis HerzSprache
in Menziken

Am Mittwoch, 23. September 2026, zwischen 16 und 19 Uhr öffnet Mirjam Merz die Praxistüren. 
Eltern, Fachleute, Freunde und interessierte Personen aus der Region sind herzlich eingeladen, die 
freundlich gestalteten Räumlichkeiten kennenzulernen und mehr über die erfahrene Logopädin 
und ihre Arbeitsweise zu erfahren.

(Eing.) – Wenn Kinder kaum verständlich spre-

chen, Verständnisprobleme haben, oder das Lesen 

und Schreiben zur täglichen Frustration führt, be-

lastet dies oft die gesamte Familie. «Mit meinem 

Angebot möchte ich Kindern nicht nur zu einer 

starken Sprache verhelfen, sondern Familien auf 

Augenhöhe begleiten und wieder mehr Leichtig-

keit in ihren Alltag bringen» erklärt die Praxisin-

haberin Mirjam Merz, deren Herz für die kindliche 

Entwicklung schlägt.

Lernen in Bewegung
Wer bei Logopädie an starres Sitzen am Tisch 

und das reine Nachsprechen von Wörtern denkt, 

wird in der Praxis HerzSprache überrascht. Mirjam 

Merz arbeitet gerne nach dem körperorientierten 

Konzept der Padovan-Methode®. «Körperentwick-

lung, Sprache und Denken bauen aufeinander auf 

und hängen untrennbar zusammen», so die Ex-

pertin. Deshalb wird bewusst Platz für Bewegung 

und das spielerische Lernen geschaffen. Die Kin-

der erlernen neue Fähigkeiten dort, wo sie sich am 

wohlsten fühlen: im Spiel und in der Aktion.

20 Jahre Erfahrung
Mirjam Merz bringt 20 Jahre Erfahrung und Wei-

terbildungen als Logopädin und als Führungskraft 

mit. Die Kombination aus fundiertem Fachwissen, 

positiver Sprache und wohlwollender Begegnung 

prägt ihre Arbeit.

Einbezug der Eltern als Erfolgsfaktor
Mirjam Merz arbeitet eng mit den Eltern zusam-

men. Eltern sollen ihre Wünsche und Sichtweise 

einbringen. Sie erhalten achtsame, klare Inputs, 

um ihre Kinder auch im Alltag optimal und positiv 

bestärken zu können.

Mehr über Mirjam Merz und ihre Praxis erfahren 

Sie auf www.praxis-herzsprache.ch

Jetzt online
eröffnen

Lila Set: Das einfache Bankpaket.
valiant.ch/lilaset

Für Sie vor Ort: Valiant Bank in Reinach AG, 062 765 65 65

lila, set, go.
konto, karte, gratis.



BIERKULTURTAG

7 .  R Y N E C H E R  

SA., 12. SEPTEMBER, 14 – 23 UHR  
MARKTPLATZ IN REINACH, BEI DER BRAUGARAGE

8 BRAUEREIEN AUS DER REGION, VERSCHIEDENE BIERKÖSTLICHKEITEN, 
KULINARIK VOM FEINSTEN, LIVEMUSIK, WETTBEWERB

Reinach ist eine fortschrittliche Zentrumsgemeinde in der Region aargauSüd mit rund 10’000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern. Das Regionalzentrum Bau und Planung erbringt für sechs Gemein-
den vielfältige Dienstleistungen in den Bereichen Hoch- und Tiefbau sowie Raumplanung. Auf-
grund der Pensionierung des langjährigen Stelleninhabers suchen wir per 1. März 2027 oder nach 
Vereinbarung eine qualifi zierte und führungsstarke Persönlichkeit als 

Leiter/-in Bau und Planung (100 %)
In dieser Funktion führen Sie die Abteilung Bau und Planung, einschliesslich Werkdienst, fachlich 
und personell. Sie führen und begleiten Ortsplanungs-, Sondernutzungs- und Arealentwicklungs-
projekte und wirken bei strategischen Entwicklungs- und Infrastrukturprojekten der Gemeinde mit. 
Die Leitung und Koordination gemeindeeigener Bauprojekte und die fachliche Beratung von Ge-
meindebehörden, Planungsbüros, Bauherrschaften und weiterer Anspruchsgruppen runden das 
vielseitige Stellenprofi l ab. 

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Führungsfunktion mit grossem Gestaltungsspielraum 
und die Möglichkeit, die räumliche und infrastrukturelle Entwicklung der Gemeinde Reinach nach-
haltig mitzugestalten. Es erwartet Sie ein vielseitiges Aufgabengebiet mit spannenden Projekten 
und kurzen Entscheidungswegen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie uns online unter www.reinach.ag übermitteln kön-
nen. Das vollständige Stelleninserat mit den Kontaktangaben fi nden Sie unter www.reinach.ag.

Obrist Augenoptik AG, Reinach: Die neuen 
Holzbrillen von «Rolf» sind nachhaltig und chic

Holzbrillen sind nichts Neues. Bei der Obrist Augenoptik AG ist die Holzbrillen-Kollektion des 
Herstellers «Rolf» aber neu im Sortiment. Die nachhaltigen Brillen werden im Tirol komplett aus 
verschiedenen Holzarten in faszinierender Qualität gefertigt, sind leicht zu tragen und äusserst 
chic. «Die Zeit passt optimal, um wieder eine Holzbrillenkollektion anzubieten», freut sich Ge-
schäftsinhaber Stephan Spirgi und präsentiert die neuen Modelle mit seinem aufgestellten Team.

(pte) – Bei der Obrist Augenoptik AG sind alle Mit-

arbeitenden grosse Brillenfans. Gespannt wurden 

die «Rolf»-Brillen erwartet. Nur kurz wird disku-

tiert, welches Modell aus der neuen Holzkollektion 

am besten zum jeweiligen Typ passt und schnell 

sind die Favoriten gefunden. «Aktuell sind Brillen 

mit etwas präsenterem Rahmen sehr gefragt», 

weiss Stephan Spirgi. Die Lernende Moa Gaut-

schi zählt die Holzarten auf, aus denen die neuen 

Brillen gefertigt sind. Eichenholz, Räucherkirsch, 

Ahorn und Buche sind erhältlich. Dabei ist die 

Ausführung und das Design der Brillen aus der ös-

terreichischen Manufaktur keineswegs so kantig 

und schwer wie das Ausgangsmaterial. Eine feine 

Verarbeitung des Holzes, teilweise mit einem zu-

sätzlichen Furnier ausgeführt, überzeugt auf gan-

zer Linie. Selbst die Scharniere sind innovativ aus 

Holz gefertigt und für die Nasenpads ist Restholz 

aus der Gestellfertigung zum Einsatz gekommen. 

So ist jede Brille einzigartig in Farbe und Mase-

rung. Die Modelle von «Rolf» wirken präsent, pas-

sen sich aber den Gesichtszügen hervorragend an. 

«Die Holzbrillen sind leicht, flexibel und bieten ei-

nen hohen Tragekomfort», erklärt Augenoptikerin 

Jael Burgherr und auch die Lernende Belle Eichen-

berger freut sich, der Kundschaft die nachhalti-

gen und innovativen «Rolf»-Brillen anbieten zu 

können. Die Vielfalt der Brillenmodelle ist bei der 

Obrist Augenoptik AG nur ein Teil des Ganzen. Mit 

einer umfassenden Beratung rund um das Auge 

ist man als Kunde sicher, dass auch die Brillenglä-

ser das bestmögliche Sehen ermöglichen.
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Theater
in Boniswil

«Weicheier vom Chräiehof»

Fr., 18.9.26
Sa., 19.9.26

Kein Vorverkauf –
keine Platzreservation

im Saalbau Boniswil

18.30 Uhr

20 Uhr

Türöffnung
«Spaghetti à discrétion»
Beginn Theater

GUTSCHEIN 
für 1x Kaffee gratis

im “eifach Lunch & Café”

Bahnhofstrasse 23Bahnhofstrasse 23
in 5600 Lenzburgin 5600 Lenzburg

Di - FrDi - Fr
9 - 19 Uhr9 - 19 Uhr

eifachlenzburg.cheifachlenzburg.ch

Bahnhofstrasse 23
in 5600 Lenzburg

Di - Fr
9 - 19 Uhr

eifachlenzburg.ch

Feine Kaffeespezialitäten,Feine Kaffeespezialitäten,
wöchentlich wechselnderwöchentlich wechselnder
Mittagstisch und SpielraumMittagstisch und Spielraum

Feine Kaffeespezialitäten,
wöchentlich wechselnder
Mittagstisch und Spielraum

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, 
Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Wacker Holzbau GmbH viel 
Erfolg mit der neuen Website und bedanken uns 
herzlich für den schönen Auftrag. 
www.wacker-holzbau.ch

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  
Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Hast du Lust im neuen Seenger

Pop- & Gospelchor
mitzusingen?

Wir suchen Chorsänger/-innen. Besuche 
einfach eine Probe. Proben �nden ab

10. September jeweils donnerstags um
19.30 Uhr im Polifonia Seengen statt.

Chorleitung:
Guido Stadler, Schlattweg 11, Seengen

077 495 60 10
schule.amm.11@bluewin.ch

Rettungsdienst Neeser eröffnet Stützpunkt Seengen

Die Rettungsdienst Neeser AG aus Wohlen eröffnet einen zweiten Stützpunkt. Mit der neuen 
Aussenwache in Seengen wird die Notfallversorgung in der Region weiter optimiert.

(Eing.) – Die Verfügbarkeit von Rettungs-Teams 

und deren geographisch möglichst geschickte 

Stationierung sind entscheidend für eine schnelle 

Hilfe bei einem medizinischen Notfall.

Diesem Leitgedanken folgend, hat sich der seit 

Jahrzehnten in Wohlen domizilierte Rettungs-

dienst Neeser entschieden, eine Aussenwache in 

Seengen in Betrieb zu nehmen.

Rund um die Uhr ein Team einsatzbereit
Der neue Stützpunkt wird in bereits bestehen-

den Gewerberäumlichkeiten in Seengen einge-

richtet. Er ist ab dem 1. November 2026 operativ. 

Im Gegensatz zu vielen anderen Schweizer Ret-

tungsdiensten, die mit Aussenwachen mit be-

schränkten Betriebszeiten arbeiten, ist der zweite 

Neeser-Stützpunkt von Anfang an rund um die 

Uhr mit einem Rettungswagen und entspre-

chender Besatzung einsatzbereit. Mit dem neuen 

Stützpunkt in Seengen und dem bisherigen Ret-

tungsdienst-Stützpunkt am Spital Menziken, den 

per 1. November nahtlos der Rettungsdienst des 

Luzerner Kantonsspitals (LUKS) übernimmt, ist die 

Notfall-Versorgung in der Region bestens abgesi-

chert. Der Ausbau erfordert mehr Mitarbeitende. 

Der Rettungsdienst Neeser rechnet mit einem Zu-

wachs von rund zehn Vollzeitstellen; ein grosser 

Teil dieses Fachpersonals konnte bereits rekrutiert 

werden.

Tag der offenen Tür im Oktober
Wer sich dafür interessiert, wie ein Rettungs-

dienst funktioniert und mit welchen modernen 

Fahrzeugen und Geräten heute im Notfallbereich 

gearbeitet wird, kann sich schon bald aus erster 

Hand informieren. Am Samstag, 24. Oktober 2026, 

veranstaltet der Rettungsdienst Neeser zu seinem 

60-Jahr-Jubiläum am Hauptsitz in Wohlen einen

Tag der offenen Tür. Zu gegebener Zeit wird es zu-

dem einen Tag der offenen Tür in Seengen geben.

Künftig auch ab Seengen unterwegs: Rettungswagen des Rettungsdienstes Neeser.                                                         Foto: Rettungsdienst Neeser.
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B i s  b a l d  a uf  d e m  We i n g u t  K l oste r h of
Eure  W inze r fa mi l i e  Hu w i l e r

H e rb s t-
D e g u s t a t i o n

2026

Fre it a g,  11.  S e p te m b e r
15–21  U hr

S a m s t a g,  12.  S e p te m b e r
14–21  U hr


